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Die Grohschlacht im westen.
Die Riesenschlacht an der Westfront nimmt , je mehr die

Pläne des Oberkommandierenden Ser Ententearmeen , des
Generals Fcch, hervortreten , immer mehr den Charakter
einer ausgeprägten Durchbruchsschlachtmit hartnäckigen Ilm-
fassungsversuchen aus beiden Flügeln an, wo die Schwer¬
punkte der Dauerschlacht liegen. Mi : immer neuen Einsätzen
und unter furchtbaren Verlusten setzt der Gegner seine def¬
tigen Angriffe auf der 135 Kilometer langen Front zwischen
Amierrs und der Scarpe fort Die Trennungslinie zwischen
Franzosen und Engländern liegt an der großen Römerstraße
von Amiens nach St . Quentin . Während im Norden der
Kamvffrcnt die Engländer die Hauptlasten der vergeblichen
Durchhruchsversuche zwischen Scarpe und Somme tragen,
rennen die Franzosen ebenso ergebnislos zwischen Oise und
Aisne gegen unsere Truppen an. Die Anstrengungen , welche
der Gegner macht, sind gewaltig und dementsprechend d:e
Opfer ungeheuer.  Der Einsatz ist derart , daß nur ein
entscheidender Erfolg , nämlich der Durchbruch,  ihn
lohnen könnte. und dieser Erfolg ist ausgeblieben , wird weiter
ausbleiben . Der Engländer hat seit dem 8. August 33 Divi¬
sionen eingesetzt; das sind mehr als die Hälfte der an der
Weststont befindlichen britischen Streitkräfte , und viele von
diesen Divisionen sind mehrmals eingesetzt worden. Von den
105 französischen Divisionen, welche die Gesamtstärke des
französischen Heeres darstellen, sind seit dem 15. Juli sogar
87 Divisionen — also nicht nur absolut, sondern auch relativ
weit mehr als bei der englischen Armee — eingesetzt worden,
und auch von diesen wurden etliche wiederholt ins Feuer ge¬
schickt. Vor, den 32 amerikanischen Divisionen endlich sind
bisher 22 eingesetzt worden, von diesen allerdings nur 9 zu
Großkampfhandlungen.

General Foch . der ebenso wie sein Vorgänger Ioffre
von den Staatsmännern der Entente zur rücksichtslosen
Offensivtaktik gedrängt  wird , um die schwindenden
Hoffnungen bei den alliierten Völkern zu beleben ^ und die
Fricten - ström urigen zu unterdrücken, macht die äußersten
Kraftanstrengungen , um die deutschen Linien zu .durchbrechen.
Dabei werden die einzelnen Verbände nach Möglichkeit und
über Gebühr eingesetzt und auSgenuyt , um dis Reserven zu
schonen, um möglichst große Reserven verfügbar zu halten.
Die Kämpfe, die sich zurzeit an der Westfront abspielen, ge¬
hören zu der, schwersten, die wir bisher in diesem Weltkrieg
zu verzeichnen hatten . Sie wickeln sich unter einem noch
nicht dagewesenen Einsatz von Artillerie sowohl wie von Tanks
und unter dem denkbar größten Aufwand von Mannschaften
und Material ab. Diesen Massenangriffen stehen wir zum
Teil , so vorwärts der Linie Cambrai -St . Quentin , unter
ungünstigen Bedingungen gegenüber. Da ? ganze Gelände ist
verwüstet, Unterkünfte sind nicht vorhanden, die Zufahrts-
eisenbahnstraßen spärlich gesät. Unser sprungweises
Ausweichen,  daS wieder ein Beispiel von Hindenburgs
genialer Taktik — der vorsichtigen Sparsamkcitstaktik zwecks
Schonung von Menschen und Material — bildet,
verbessert langsam aber sicher die Verhältnisse zu unseren
Gunsten , indein e§ den Nachschub und die Verpflegung et.
leichtert.

Es ist zu erwarten , daß der Feind seine erbitterten An.
griffe fortsetzen wird , und zwar muß sowohl mit neuen Vor.
stößen auf den Flügeln der augenblicklichenSchlachtfront als
auch mit solchen zwischen Maas und Mosel gerechnet weiden.
Der Gegner zieht zurzeit an Material nnd Truppen alle?
hier an , was er erreichen kann, und er ist sichtlich entschlossen,
sie ebne Rücksicht auf die damit verbundenen furchtbarer!
Qpier einzusetzen. Da ist es notwendig, daß wir uns des
oanßen Ernstes der Lage bewußt sind und alle Kraft an.
strenocn, daß wir daheim  die Front da draußen
stützten und stärken durch unsere Heimarbeit wie durch
unser Vertrauen , daß wir sie nicht etwa schwächen durch
Kleinmut und Zaghaftigkeit . Dazu gehört vor allem, daß
wir dem Verbckiten wie den Verbreitern törichter und
unsinnffge 'r Gerüchte entgegentreten,  durch
die unbewußt und in dem einen oder anderen Falle vielleicht
sooar bewußt unsere Sache geschädigt wird. Wir haben in
diesem Weltkriege schon schwerere Lagen durchgemacht und
siegreich bestanden. Und so ist wahrlich jetzt, wo wir dank der
Sil ge unserer wackeren Feldgrauen den Rücken im Osten
sreihaben, weniger Grund zu Kleinmut denn je vorhanden.
Würde die Entente so krampfhaft versuchen, die Russen
gegen un? zu Hetzen und bei den noch Neutralen gegen uns
zu putschen, wenn sie sich nicht des scliweren Ernstes ihrer
eigenen Lage bewußt wäre ? Und zeigt nicht gerade ihre um¬
fassende,' v erlogene Redeoffensive,  wie wenig sie in
Mehrheit trotz aller durchsichtigen Prahlereien auf den Er.
frkg ihrer militärischen Offensive rechnet ?!

Ein holländisches Urteil über die Lage.
W. T.-B. Wotterbom, 4. Sevt . (Drahtbericht .) In einer

Übersicht über di« militärische Lage an der W e st f r o n t
schlkibt der ..Nieuwe Rotterd . Courant " u. a. : Das Eindrücken
der Stellungslinie nördlich von Oueant ist für die Deuffchen
zwar unangenehm , aber es ist kein Durchbruch,  denn
die Engländer kamen zwar vorwärts , sieben aber wieder vor
demselben Problem , das sie lösen wollten, als sie rum An-
griff überginge».

Nr. 413. ♦ 66. Jahrgang.

Rußland.
Die Ratifizierung der Zusatzverträge

zum vrester Frieden.
W. T.-B. Moskau, 3. Sevt . (Drahtbericht .) Die Rati¬

fizierung der Zusatzverträge zum B r e st e r
Frieden  durch daS Exekutiv romit-ce erfolgte gestern abend
einftimmig  bei zwei Stimmenthaltungen . Anwesend
waren 150 bis 200 Personen . Nach der Ratifizierung der
Verträge gab T r o tzky einen Bericht über die Lage a n der
Front,  die er rat allgemeinen für günstig  bezeichnete.
Trotzky wurde zum Präsidenten des Obersten Kriegsrats und
der Letterführer Wazetes zum Oberkommandierenden an
allen Fronten ernannt.
Die Haussuchungen und Verhaftungen in der

englischen votschoft.
w . T.-B. Moskau, 4. Sept. (Drahtbericht.) über die

Haussuchung und Verhaftungen im englischen Botschafts¬
gebäude in Petersburg berichtet die Moskauer Zeitung
^Pre .wda" heute : In der außerordentlichen Kommission be¬
finden sich4 0 V e r h a f t e t e, hauptsächlichEngländer , welche
sich am 31. Auaust in dec englischen Gesandtschaft am fran¬
zösischen Kai in Petersburg befanden. Nach einer Mit¬
teilung einer eingeweihten Persönlichkeit wurden die Ver¬
haftungen und Haussuchungen in der englischen Gesandtschaft
aus folgenden Gründen unternommen : In Moskau hatte
der Vorsitzende der außerordentlichen Kornrnisston Tserschinski
Mitteilungen von großer Wichtigkeit über die Verbindung
verschiedener gegenrevolutionärer Organisationen aus dem
Territorium der russischen Republik mit Vertretern der eng¬
lischen Regierung und der englischen Gesandffchast erhalten.
Tserschinski beabsichtigte, nach Petersburg zur Untersuchung
zu reisen. Die Hauptfäden der Verschwörung der Organi-
katicn liefen in der englischen Gesandtschaft in Petersburg
zusammen. Bereits am 31. August waren die Untersuchungs-
beamten der Kommission in Petersburg und traten mit der
Petersburger Untersuchungskommission ip Verbindung.
Das Kommissionsmitglied Hiller war beairftragt . die Haus¬
suchungen und di« Verhaftungen in der Gesandtschaft durch'
zuführen , wo nach vorliegenden Nachrichten Beratungen
zwischen den gegenrevclutionären und den englischen Be¬
amten stattfinden sollten. Nach den vorliegenden Angaben
sollten sich auch in der. englischen Gesandtschaft Sawinkow und
Tiloneko verbergen . Hiller begab sich mit dem Kommissar
Polikenko, dessen Gehilfe sowie einer Abteilung von Auf¬
klärern um 5 Uhr nachmittags nach dem Gebäude der Ge-
sandtscheft. Nachdem das Gebäude umzingelt war , gelang eS,
da? untere Geschoß unbehindert zu besetzen. Als jedoch die
Kommissionsbeamten und die Moskauer Untersuchungsbe¬
amten zum ersten Stock hinaufgingen und der Kommissar¬
gehilfe Schenkmann in ein Zimmer trat , ertönten von dort
S chü s s e. Schenkmann wurde an der Brust verwundet und
fiel hin. Der Aufklärer Liffen wurve auf der Stelle getötet.
Hiller drang ungeachtet der Schüsse mit einer Abteilung Auf¬
klärer in das benachbarte Zimmer und verhaftete die "dort
befir.blichen Unbekannten, welche die Hände hoch hoben. Der
Kampf im Korridor dauerte jedoch fort . Die Aufklärer wur¬
den genötigt, zu feuern , wobei einer der Schießenden getötet
wurde . Der Getötete  erwies sich als Marineattache
Trommv.  Wie sich später hcvausstellte, hatte Trommh
els erster das Feuer eröffnet . Während der darauffolgenden
Schießerei wurde dec Untersuchungsbeamte Dortnowski ver¬
wundet . Die in die Gesandtschaft E>»drängenden verhafteten
gegen 40 Mann . Unter den Verhafteten befindet sich der
Fürst S cha chn o w s ko h. Bei der Haussuchung wurde eine
Korrespondenz gefunden, die die englische Gesandtschaft bloß-
stellt, und ebenso wurden viele Waffen gestanden. Der Haus¬
suchung wird große Bedeutung beigelegt.

ver Mordankekilag auf Lenin.
Das Beileid des deutschen Botschafters v. Mumm.

W. T.-B. Kiew» 4. Sept . (Drahtbericht .) Der deuftche
Botschafter Freiherr v. Mumm  besucht« gestern vormittag
den Vorsitzenden der ruftischen Friedensdelegation Rakowski,
um ihm sein Beileid  zu dem Mordanschlag auf dem Vor¬
sitzenden des VoMkommissariads Lenin auszusprechen.

vis Londoner G ?w ?rk "ff' aftskonfer «nz.
Sr . Bern , 4. Sept . (Eig . Drahtbericht . zk>.) Auf dem

Festmahl,  das die englische Regierung dem amerikanischen
Arbeiterführer Samuel Gc-mpcr? gab, wurde der Hoffnung
Ausdruck gegeben, in der englischen Gewerkschaftsbewegung
eine neue parlamentarische Gewerftchastsparter gründen zu
können, die im Unterhaus die be siebende Arbeiter
Partei verdrängen  soll . Ter Grundgedanke besteht
darin , die Gewerftch-astsbewesuna vom Sozialismus
loSzulösen.  Nach der Ansprache Lloyd Georges äußert;
sich der Arbeiterminister Roberts im Sinne eines Sieg-
Friedens.  Man würde mit den deuffchen Arbeitern nicht
vor dem absoluten Sieg über Tcuffchland verhandeln . Samuel
Gompers  erfüllte in seiner Antwort die in ihn gesetzten
Erwartungen . <■

Hafenarbeiterstreik in Cork.
— Haag , 4. Sept . Die „Times " meldet, daß die Versuche,

den Streik der Hafenarbeiter in Cork (Irland ) abzuwemden,
aussichtslos erschienen. Deshalb -hat die britische Regierung
angeovdnet, daß sämtliche für Cork -bestimmten Schifte nach

einem anderen Hafen gehen. Falls der Streik an-dauert , wird
der ganze Süden Irlands  vom Verkehr abgeschlossen
sein.

14000 Tonnen im Mittelmeer.
W. T.-B. Berlin , 4. Sept . (Amtlich. Drahtbericht .) ' Un¬

sere Unterseeboote versenkten im westlichen und mittleren
Mittelmper

14 000 Bruttoregistrrtonnen *
-Schiffsraum . »

Der Chef des Adrniralstabs der Marine.
A

Bum Untergang des holländischen Dampfers „Casconier 'ü
W . T.-B. Berlin , 4. Sept . (Drahtbericht .) Das

norwegische Reederblatt „Norges Handelseg Sjoefartc-
tidende" gibt näh<-r Aufklärung über den Untergang
des holländischen Dampfers „Castomer " innerhalb der
norwegischen Hoheitsgewässer bei Noever. Danach yt
das Schiff durch mehrere treibende miteinander ver¬
bundene Minen vernichtet worden. Da die deutschen
Minen den internationalen Vereinbarungen entsprechend
stets gefahrlos sind, wenn sie sich von ihrer Verankerung
losreißen , so kann der Dampfer „Castomer " nur durch
eine Explosion englischer Minen  untergegangen
sein, die sich jedenfalls von einem der zahlreichen, m der
Nähe der Unteraanqsstelle ansoe ' etztm englischer:
Minenfelder losgerisien haben.

Sin Lrfolq im ewigen Lis und Schnee.
W . T.-B. Wien, 4. Sept . (Drahtbericht.) Amtlich

verlautet vom 4. September , mittags:
Italienischer Kriegsschauplatz.

Im Norden des Tornalepasses -ntrisseu un¬
sere Sochgebirgsobteilungen dem Feinde durch über¬
raschenden Angriff d-en Vnndo San Matte,  3692
SUJeter den Monte Monrello,  3o36 Meter , und
den Gletschergipfel.  3502 Meter . Diese Waffen-
tat im ewigen  E i 8 und Schnee  stellt der Kamps
tüchtigkeit der den schwersten alpinen Verhältnissen ge-
wachsenen Anarefter ein besondereZ Zeugnis aus.

In den Sieben gemeinden  lebhaftere Erkun-
dungstätigkeit.

Sonst nichts von Belang.
Der Chef des Geueralsiabs.

*

Zur Fraoe der Berfaffnngsresorm Lsserreich-Unoaru«.
WT P - Dien. ?. Sept. Der Korrefpondeut der „Austria"

meldet: Tre von ' schechrsch-konierdotivcr Seite stammenden Mit-
terlungen über eine durch einen anoniMen Vertrcmensmännerau»
schuß in der Ausarbeitung begriffene VerfassungSreform, die auf
einen Föderativ  st aat  obsiele, entbehren zwar nicht einet
tatsächlichen Kernes,  find jedoch auf ein sehr bescheidenes Mas
zurückziisubr en. Mcmncr,von größtenteils lonservativer G-ssnnung
die einer praktische» Politik ferner sichen als die Mitglieder de,
gffetzgcbcndcn Körperschaften, sind mit dem Herrenhausmitglret
Professer Lammasch an der Spitze daran, Vorschläge für eine Neu¬
gestaltung Österreichs auszudcnken. Ein Grund zur Beunruhi-
guug für Deutsche und Ungarn  bieten diese theoretisch--'
progronni'atischen Leistungen ni» t, die Übrigens auch, wie von be¬
teiligter Scrte uiitaeieili wird, kein einheitliches Ergebnis -eitrgtei,
und nicht auf eine Födeialisierunz der Monarchie, sondern eher
auf eine Autonomie  unter Beibehaltung der Kronlänüer
hrnanslauseu Einige der zur Beratung stehenden Vorschläge sind
allerdings grundsiürwnderSiovir. indtm sie die dualistischêBasis
der Monarchie t-cvriicken und sich der buadesstaatlichen Verfassung
nähern Mir den Ueniübungen des Ausschusses hat die Regierrm-
so wenig zu tun, wie die offizielleir parlamentarischen Parteien.

Deutscher Reich.
vie preutzlsctze lvatzlrechlsvorlag*

fm ^ orrenftans.
B-. A. Berlin , 4. Sept . (Eig. Drahtbericht . z!b.) Die heutig:

Beratung des VerfassungSausschrisses-des Herrenhauses wurde
eröffnet durch eine Ansprache des Grafen H e r t l i ng . in der
er betonk«, daß er das Haus zwar nicht drängen wolle, daß
aber schnelle Erledigung  der Vorlagen in dem von
der Regiernng gewünschten Sinm-c dringend notwew-
d i g sei. Außer dern Ministeopräsidcnten waren noch dessen
Stellvertreter Dr . Friedberg und der Minister ixS Innern
Dr . Drews anwesend. Ms Berichterstatter sprachen Graf
Waldersee für die Wahlrecht-Vorlage, Graf Dork von Warten¬
berg für die Herrenihausvorlage und Oberbürgermeister Dr.
Koch (Kassel) für die BerfassungSvorlage. Über die Stim¬
mung  bei den Fraktionen ist zu sagen, daß die neue Frak¬
tion einstimmig beschlossen hat, auf den Boden der Regie¬
rungsvorlage zu treten , d. h. gewillt ist, sich für das gleich.'
Wahlrecht mit einer Zusvtzsffmme für das Mer über 45 Jah¬
ren einzusetzen. Die Rechte will immer noch ein Berufswahl-
recht mit Zusatzstimmen durchzusetzen versuchen. Indessen
mehren sich die Stimmen , die für ein Kompromiß  mit
der Regierung eintreten . In der Zusammensetzung
«der Kormnislfion sind einige Veränderungen eingetreten , an
Stelle des Fürsten von Jnnbousen tritt Herr v. Herzbevg, aq
Stelle *. Klön-in« Herr ö. Belcheün-Schpnfiietz, « Stelle



Beite  2 . Donnerstag , 5 . September 1S18.

b- KlitzingS Herr v. Domnitz und Dr .-Jng . Krohn . endlich
cn Stelle des Grafen o.  Ceidlitz Herr v Buch. Ter Ausschuß
besckstoß, über seine Beratungen einen eigenen Bericht
-u vercffer.tlichen.
klufhebunq eines Berliner politischen Salons.

Br - Berlin » 4. Eept . (Eig . Drachkkericht. zb.) Seit eini¬
ger Zeit laufen in politischen Kreisen Gerüchte von der Auf¬
hebung des politischen Ealcnö einer Dam « der Berliner Ge¬
sellschaft um . Die „Deutsche TageSgtg." teilt heute hierüber
mit » daß eS sich um die Gräfin F i schler von T re u -
berg  handele . Weiter sagt da? Blatt » eS seien eine Reihe
van Diplomaten , Mitglieder des NuSmärtigen AmtS. u. a . der
frühere Reichskanzler v Bülow , Staatssekretär Dernburg,
sodann Prcsieleut « von Theodor Wol'jff bis Haafe und Bern¬
stein, schließlich viele Aristokraten und StandeSherren in dem
Salon erschienen. Eir :« Untersuchung der Korrespondenz der
Gräfin hätte ergeben , daß auch ern süddeutscher Prinz sich ;n
dem Kreis ihrer Besucher befand. Die Gräfin wurde in
Schutzhaft  genommien und in einem Ort der Mark untec-
gebracht. DaS Blatt macht hierzu geheimnisvolle Andeutun¬
gen» betont aber . öS könne werter« Angaben über den Grund
der Maßnahme nicht bekanntgeben.

8eer und Flott«.
Der Orden P,ur lc n-erite ist, wie der .RrtchSanzeiger" mit-

teilt, den Maseren Kewi ' ch, GudowtuS und Barth  ver¬
liehen Wörde» Die gleiche Auszeichnung hat auch der»Kampfflieger
Leutnant TeltjenS erlialten.

Milltär-tzkrsanalien. Jür die weitere Dauer des Krieges ,u
Kr,egS.Assiste,,zärztcn aus Widerruf ernannt: Dr. G en t h , Adolf,
Dr. Orrtxen.  Joseph , Müller»  Joseph , sämtlich au» Wie»
Laden.

Wiesbadener Nachrichten.
— Der BNndcrhund . Im Anschluß an unsere Ausfüh¬

rungen über den Hund als Blindenführer wird uns aus un¬
serem Leserkreis geschrieben: Ick, habe Gelegenheit gehabt,
einen sog. KriegShund in seiner Tätigkeit als Blindenführer
zu beobachten. In einem kleinen Städtchen Hessens mit recht
krummen winkligen Straßen , engen, durch vorfp ring ende
Häufrrecken mißgestalteten Bürgersteioen und regem Wogeu-
und Biehnerlehr auf den Straßen läßt sich der Direktor der
höheren Schule von seiner abseits gelegenen Privatwohnunq
nach seinen Diensträumen führen . Schon in den ersten
Kriegsjahren blind geschossen, versieht er seit mehr als zwei
Fohren seinen vollen Dienst mit Unterstützung seiner Frau,
di« ihn bisher auch geleitete . Diese Aufgabe hat nun ein
deutscher Schäferhund mit spitzem Augen Gesicht und treuen
Augen übernommen . Zwischen ihm und dem Herrn bildet
eine kräftige kurze Leine die Verbindung . Ernst schreitet d,S
schöne Tier dahin und läßt sich durch nichts, besonders nicht
durch andere Hunde, in feiner Aufgabe beirren , seinem Herrn
gu dienen, dem er durch Stehenbleiben , Niedersetzen und an¬
dere Bewegungen die Gefahren und Schwierigkeiten deS Wegs
meldet. Der ergreifende Anblick seiner treuen Sorgsamkeit
wird mir stets unvergeßlich bleiben.

— Lebensmittelverteilung . Außer den bereits bekannt-
gegebenen Lebensmitteln gelangen am Freitag und Samstag
dieser Woche in den Buttergeschästen Nr. 1 bis 12 und 21 bis
46 nodj 100 Gramm Limburger Käse  zum Preis von
45 Pf . je >00 Gramm zur Ausgabe.

— Petroleumversorgung . An den Friedensschluß m' t
Rumänien ist in weiten Kreisen die Hoffnung geknüpft wor¬
den, daß die Petroleumverfargung sich im kommenden Winter
günstiger gestalten werde als im Vorjahr . Diese Hoffnung ist
leider nicht begründet . In Frredenszeiten wurde von Rumä¬
nien nur ein verhältnismäßig geringer Teil deS deutschen
Bedarfs an Lcuchtöl gedeckt. Außerdem ist die Wieder¬
herstellung der zerstörten Petreleu man lagen nur so weit vor¬
geschritten, daß mit der Ausnutzung von etwa zwei Drittel
der Friedensgewinnung ycrechnet werden kann. Die galizi-
schon Vorräte sind erschöpft und der Heeresbedarf an Tveibül
ist ständig im Wachsen begriffen . Auf diese Umstände ist cS
zurückzusührcn, daß der Stadt Wiesbaden für die Versorgung
ihrer Einwohner mit Leuchtöl nur etwa ein Siebtel
der vorjährigen Menge zur Verfügung stehen wird . Zum
Glück ist eine große Anzahl der bisher auf Petroleum ange¬
wiesenen Haushaltuvgkn der im Frühjahr ergangenen öfse-nt-
lichen Aufforderung der Stadtverwaltung gefolgt und hat

_ _ _ Wi esdaden er T a Ms iL. _
sich GaS ebtr elsltrifche Beleuchtung einrichten lassen. ES
verbleiten aber immer noch etwa 2200 Haushaltungen , die
an keine Lichtcnlege angeschlossen sind. Für diese stehen aber
im Monatsdurchschnitt nur etwa 1 Liter Petroleum für d' C
Haushaltung zur Verfügung . Da man mit dieser Menge eine
kleine Lampe nur etwa täglich % Stunden speisen kann, er¬
halten diejenigen , die doinit nicht auskommen, Karbid und
Kerzen, welche der Stadt Ebenfalls zur Verteilung übergeben
werden. Bei dieser Sachlage ist es selbstverständlich ausgc-

. schloffen» daß Beleuchtungsmittel auch cm Haushaltungen ver¬
teilt werden , die in irgend einem Raum ihrer Wrchnuny Gas
oder elektrischen Lichtenschluß besitzen. So weit noch nickt ge¬
schehen, empfiehlt es sich daher , ncch jetzt den Anschluß an die
städtischen Lich-twerke zu beantragen . Mit Beginn der neuen
Beleuchtungszeit — voraussichtlich vom 16. d. M. ab — wird
Petroleum und dessen Ersatzmittel (Karbid und Parafftu-
kerzen) nur gegen Karte oder Zuweisungöschein âusgegcbeii.
Die diesbezüglichen Bestimmungen werden noch öffentlich be¬
kannt gemacht.

— Staatliche Leim- und Klebstoftversorgung. Die An¬
meldung zum sechsten Versorgungsabschwitt» Oktober bis
Dezember 1018, hat in der Zeit vom 1. bi« länoffteo-S
15. September zu geschehen. Spätere Anmekdungen fallen
ft'ir diesen Abschnitt aus . Antragsformulare sind bei den
bekannten Stellen erhältlich reip anviifordern , in Wiesbaden
bei der gemeinsamen Geschäftsstelle Wellritzstraße 21 sBureau
der E ' nkoussaenoffenfchast der Tüncher- und Malermeister"
von 7 bi? 11 Uhr und von 1 bis 5s/" Ubr. fiir Tapezierer auch
bei der Tapezierer -Einkaufsgenossenschaft., Neupaffe 1.

— KriratzanSplchnnnpen. Mit dem Eisernen Kr-u, 1. Klaffe
wurden ausgewichnet der Leutnant und Kompauieführer in einem
aktiven Jrfanterie -Reeiment Otto Ieschke,  Sohn der Lehrers-
witwe Jesck'kr di- 8 Söhne in den Dienst de» Vaterlandes gestellt
Hw. ferner Dkckllsizier Heinrich Klein.  Steuermann auf einem
U-Bvot. zurzeit i,r englischer Gefangenschaft. Unterofsizier Joseph
Klein,  ir einem Pirnler Regiment, Söstne der Iran Lehrer
Jg . Klein hier — Dal Eikcrnc Kren: 2. Klaffe erhielten: Hnlir
Theo Schmidt,  Srh » de? Gärtners Dich. Schmidt, unter Be-
siaterilng zum Unterofsizier, Gefreiter Wendelin Schweitzer,
Schlitze Karl Sohl,  ztneiter Sohn de? Lackierer? Rudolf Sohl,
Musketier Richard Urban,  ArmiernngSsoldat Hugo Rosen-
1hal,  Verffchi- iwg'-inlpeftor des Nordsterns.

— Personal-Nachrichten. Tnrninspektor Philippi  hier , dem
Gauvertreter de? Mittel-Tannnk-Gauc? Lcbrer Dicnstda»  in
Crbenhrim und Hanvtlebrer Metzler  in Wallau ist das Verdienst¬
kreuz für Kriegshilfo rerliehen worden, ebenso dem Kaufmann
Heinrich ten Brink  hier.

Kur dem veveinrleben.
varderkche «. Vereinrversarnmlunqen . '

* „Naturschutzpark,  E 55.". Die nächste Versammlung
der Ortsgruppe sinder Freitag den 6. d. M , abends 8V, Uhr, !m

Einhorn" statt VcrcinSmitteilungen. Besprechung der
nächsten Wanderung, klein« Verträge. Gäste willkommen.

* SamStag. den 1 September, findet die MonatSversammlunq
de« „L e h r e r i n n en v cr e i n s für Nassau"  nackm:ittagr
5 Uhr ir, der Aula des Lvzeum? l statt. ES wird eine zwanglos:
Aussprache erhalten über praktische Fragen der Berufsberatung,
an der stch Fräulein Giintbcr, die Leiterin der AuSkunftSstelle für
Fravenkcruse. keteilrpen wird

Neues aus aller Welt.
Ti« Explosion in Odessa.

W. T.-B- Wie». 4 Sepr . (Drahtbertcht.) Das K. und K.
Telrgraphen-Korrespondenzbureau meldet aus Odessa: Bei der
Elplosirn deS Munitionslagers wurden über 80 Personen getötet
und mehrere hundert verletzt. Mehrere tausend Personen sind
obdachlos, da die Häuser ganzer Straßen durch den ungeheuren
Luftdruck der einfallcnden Granaten und den ausgebrochrnen Brau»
vernichtet sind In den Gassen liegen die explodierten Geschosse,
tellweisr schwersten Kalibers. Der Schaden drträgt mehrere
hundert Millionen Rubel. Die bisherige Untersuchung bat ergeben,
daß daS Unglück ebenso wie dak Unglück in Kiew durch Agenten der
Entente hervergeriifen wurde. Dar Munitionslager gehörte eigent-
lich der ukrainischen Regierung, wit der die österrerchisch-ungarische
HcereSvrrwaltunp wegen de» Erwerbs des Lagers verhandelte. Die
übrig geblirkenen Vorräte wurden in Sicherheit gebracht. Die
Obdachlosen sante,, in Asvlen Unterkunft. Die Bedürftigen werden
auS den Garküch«, der österreickisch-ungarischen Truppen gespeist.
Ter Bahnt erkehr, her mehre,e Stunden unterbrochen war, wurde
tu vollem Unisaiige Wieder ausgenommen und das Leben in Odessa
geht bc>eit? n-icder seinen gewöhnlichen Gang.
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Hand eis teil.
Berliner Börse.

$ Berlin , 4 Sept (Eig . Drahtberieht ) Die gestern
vorerst nur schüchtern sich bemerkbar machende Reali-
sationaneSgnng trat im heutigen Börsenverkehr ausge-
snro -hener in Erscheinung . Die während der starken Ab-
wSrtsbewetrumr der letzten Zelt etwas zu stark ins Zeug
upfr-in'Tf'ppTi Börspekreise l>->l>en unverkennbar das B<y
ctrphen , sich ZU pntlnctpn . Dies trat hpcend »»„e: „n, Montan-,
Hf'-stunno ^ Schtnnhrt *. m„uhvze rtpnm arVt hervor . WO
^Tp  fpUSpr hpoPMCttpfpr , zmpnte TDTT w nnluo n j^uct ^ Vtoph

ppkpp.nzp f t fi’̂ rpr, Ti'pe» xvaapu aber vn^
<rw,np„') T 'r*,f „r»ffp ptir «IwSS Vaa»»,«P„ «ftr
Är>n ?o, Ehpln ?c,'hp MetattuuirPtl rmd ttta «„>,kunkpr. » 07,.
rv,»T,pt,An TT’nrpr. Mnrnpnpr, Maauipsmauu. Parms. ntt
n n»7 P „ii(a»̂ p \Vo ft„pn, t̂?prt «pcf . icri nT1 Tp—
mplo ptlHpr «nwoadpn. f-pi-in rr„,-i»0v„ nnd am
TTpccarna ^t-t fpj . Ti' dndtvi ' pivprfp WO flrtpTckfalTe Nplffüng Z"1
TCnonnstpOunepn hervortrat Am Rentenmarkt hat slah
nichts verändert.

Indtisftfe rnd TTnndot
* Pi + RtiHnj der pliprsc 'SIpclsoTicn krtMeaarru «. Die

gi>>p^-i„sip »t«','i.p h' piiipukppvpntlon vpspsi -.iz v -i. zzSu-'^
-lpa hliudpstkouventlousnaptsp um 2 0"i„ To »u » mit
Wirkunp vom 1. ppnfpms .«a z . .T TVV TTand pl so »»1*»a er*
fahren demnach ptnschlipfflich der M->hipo - und TTm«„tv
«taupe vom 1. ?eptemt 'Cr al>eine Erhöhung uro 250 M. für
die Tonne

* Teouhard TiHz* WarenhSnacT in BeVipn . Tm ahn«.
T„„fon^p,lpPS».Tirif,S'anr konnten djo unter der Firma ..Orand
Mana«dns I ponhard Rietz in Bcüs«pT‘ zu einer Alrtipnue»
aellsch-«t vereinitrten Felriehe der Tietzsrhen Warpnhä ”««f
ihren Feineevinri nahezu verdortneln . Fr hetrSuf 2 Will.
Franken fi V. 1 Ott Will Fr > und ermönlirhf hei ansehn¬
lichen Rücklagen die Verteilung einer Dividende von
12 Proz . (i . V. 8 Proz ) auf S Mill. Fr . Aktienkapital.

Marktherleht«,
W. T.-B Berliner Fmdnktenvuarkt . Berlin,  4 . Sept

(Drahtherirht > Die Witterung i«t heständiner geworden,
was namentlich heim Finfahren der Heuernte von großem
Vorteil ist . Auch für Hackfrüchte ist das frocken -t Wetter
willkommen Die Kachfraere ist aber ziemlich rege , so .laß
anerkannte Waren teilweise schon eeräumi sind . Weiterer
Begehr für Mohrrühon und Mairfiben zu Hahntugszwecken
ist zu bemerken Auch Futterrüben sind vielfach gefragt
ln Kleesaaten bleiht die Nachfrage überwiegend . Kur in
Inkarnalklee dürfte das Ansehot die Oberhand hahen . In
dsn übrigen Artikeln hat sich kann , etwas geändert

Im Jnteltsse ordnungSm^siiaer und pünktlicher Zu-
strllunss des Wiesbadener TaablaftS an die Dezieljer,
richten wir an die verehrlichen H a » S b e s i tze r die
Bitte , HanSttiren , HauStvre und Bnraartcn -ltzinganae
morgens frühzeitig  geöffnet zu halten . Sie wür-
den damit aleichzeitia eine dankenswerte. Rücksicht grorn
die Tanblatt -Traokr üben, die dxi verschlossener Tür
den mühsamen Destellunasnang wiederholen müssen
und in Anbetracht der verringerten Körperkräste und
hei dem Manuel an Schuhzeug, eine Erleichterung wohl
verdienen dürften.

Bei diesem Anlass möchten wir» um vereinzelt auf.
tauchenden irrigen Annahmen zu begegnen, betonen,
daß der angefordertr Traglohu für das „Wiesbadener
Tagblatt " unverkürzt den Trauern  zukommt;
der Verlag hat daran von jeher keinen Anteil.

vie rNorgen-Ausgab « umfaßt 8 Seiten
Hauptichriftleiter: A. tzegerhorst.

Berantwortffch für Lettartlkrl-. A. tzegerhorst ; für pofftllche Nachrtchtm
den lokalen und provinziellen Teil und Gerichtolaal: (L storacker ; für den
Unierhaltungrteil: S . v. Nauendorf : für de» Handel: t. V. :T- Lo» acker
für die Anzeigen und ReNamen: H. Dorn auf , lämtlich in Wiesbaden
Drucku. Verlag derL. Schellenberg 'lchen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden

Sprechstunde der Schriftleitungir bi, t Uhr.

„Auf deinen Brief bin ich sofort nach Deutschland
gekommen."

„DaS wyr dein gutes Recht, wenn du mir wirklich
treu geblieben wärest."

„Wäre ich sonst gekommen?"
„Ich will ein glattes Ja oder Nein hören."
Es würgte ihm in der skehle. Waruin konnte er

daS verlangte Ja nicht über die Lippen bringen ?"
Da antwortete Elfciede für ihn. „Also — neinl"
„Wie kommst du zu dieser Behauptung ? Ich biq

nur sprachlos über deine ??rage."
„Willst du dein ganze- Leben diese Lüge mit dm

herumschleppen?"
Er schlug mit der Fkaust auf daS gejMojsene Klavier.

Die Saiten schwirrten.
„Rede doch keinen Unsinn! Du kennst das Leben

nicht. Sieh mal —
Da unterbrach sie ihn. „Ich weiß, ein Künstler ist

kein Durchschnittsmensch. Sätsest du mit einem ehr-
liehen Nein geantwortet , 'ch hätte dir verziehen. Aber
wie du mich jetzt zu täuschen versuchtest, so würdest du
mich auch ferner täusckien. — Leb wohl. Ginrich!"

Er wollte auf sie zustürzcn. aber er konnte nicht. Ihr
bleiches Gesicht, ihre klaren Augen bannten ihn auf
seinen Platz.

Leise schloß sich die Tür hinter Elfricde Wilten.
Ohne ein Wort zu sagckn, verließ sie mit dem Bruder

das Hotel.
Sie kamen an einem Postamts vorbei.
..Warte hier auf mich:" sagte Elfriede.
„Was willst du tun , Elfriede ?"
„Eine Devesch» anfgeben."
„Gott sei Dank ! Also rch warte ."
Sie ging hinein , nahm ein Formular und schrieV mit

fester Sand : „Kommen Sie , lieber Herr d. OrpenSdorf»
zu Ihrer Elfriede Wilten ."

— End «, m, '

(Schluß.) Nachdruck verboten.

Oer Grpensdorfer.
Erzählung von Horst Bovemer.

„Nein , Papa » llberrajchend muß ich vor ihm er¬
scheinen. Ich kümmere mich nicht um das Gerede der
Wett ."

„Bergiß nicht — Hinrich Steffens ist alles zuzu¬
trauen !"

„So gebt mir meinen Bruder als Begleitung mit
— bis vor seine Zimmertür wenigstens."

Sie sprachen hin und her. Das war unmöglich! Eine
Dame der ersten Hamburger Kreise! Im Hotel konn¬
ten Bekannte sein!

„Ich werde nach der Unterredung kein Hehl daraus
machen, was ich ihm gesagt habe."

„So sag'S doch jetzt!" rief die Mutter.
„Nein , Mama ! — Und wenn ihr mich zu hindern

sucht, werde ich doch Gelegenheit finden, meinen Plan
auszuführen ."

Sie kannten ihre Tochter zur Genüge ; die Auf¬
regungen . hatten sie mürbe gemaclsi, mochte Elfriede
also in Begleitung ihres Bruders morgen mittag nach
dem Hotel gehen.

„Ich danke euch. Der Schritt wirb zur Entschoidung
führen ." -

Auch an Hinrich Steffens war die letzt« Woche nicht
spurlos vorübergcgangen . Er hatte sich gründlich in
Elfriede verrechnet. Kein Lebenszeichen von ihr kam.

Er grübelte darüber nach, was er tun sollte. Ein
Engagement durfte er nicht eher annehmen, als bis er
in Hamburg reinen Tisch gemacht. Seine Eigenliebe
litt unter der Ungewißheit. Der Überfall war so präch¬
tig gelungen. Da hatte er in festem Glauben an seinen
Sieg die wenigen Fäden , die lhn noch mit dem Eltcrn-
haus verbanden, durchschnitten. Kämpft« Slsrurd« um

ihn? Wurde sie Tag und Nacht bewacksi, damit keine
Nachricht von ihi zu ihin dringen konnte?

Wenn er das wenigstens gewußt hatte!
Da klopfte es an seine Zimmertür.
„Heroin !"
Elfriede erschien. Sie sah sehr ernst aus.
„Elfriede — du?" Er eilte auf sie zu. um sie in

seine Arme zu schließen.
Sie hob beide Hände abwehrend empor.
Aus seinen Augen leuchtete die SiegeSfreude . Die

stolze Patrizierstochtsr kam zu ihni ins Hotel!
„Bitte , nimm Platz. — Du Arm; wirst meinethalben

viel erduldet haben in der letzten Zeit ?"
Sie blieb stehen und sah ihn scharf an. „Nicht nur

in der lebten Zeit , Hinruchl Fünf volle Jahre lang !"
„Du Gute — du Liebe!"
Er wollte sich ihr nähern . '
„Bleib dort am Klavier sieben und sieh mir lest in

die Augen ! Ich fordere von dir jetzt ehrlich« Antwort
auf ein paar Fragen ."

Er verschränkte die Arme. „So frag ' !"
„Liebst du mich, Hinrich?"
„Ja ."
„lind hast's getan all die Jahre lang ?"
„Ja ."
„Und bist mir immer treik gewesen?"
„Aber Kind — selbstverständlich!"
„Hinrich, keine Redensarten ! Sieh mir fest ins

Auge! — Ich frage dich, ob du mir stets und immer
treu gewesen bist?"

Sie sah daS Flimmern in feinem Blicke. Er verzog
spöttisch den Mund.

„Also nicht!" sagte sie fest.
„Das habe ich nicht gesagt. Im Übrigen, Elfriede:

warst du mir immer treu ?"
„Ich habe di« Frage erwartet . Bis ich dir schrieb
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3 — 6 Zliki. - WljN.
mit Bad u. Zubehör. in
bester Lage. für sofort ge.
lucht. Offert, u. S . 838
ail denTaabl .-Verlaa_
^Hnljiflc Familie

sucht eine

Wohnung
von 8 Zimmer. im Süd¬
viertel. zum l . fluni 1919.
Crtcrte« unter O. 830 an
>>en Tan bl -Verl ag.
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Dame/
arztl. Assistentin sucht z.
1. 10. od. 15. 9. schön mbl.
gr. Zim. in guter Fam^
ev. mit voller Pens. Off.
mit Preisan ». u. A. 18V
on den Tagbl.-Verlag.

BerulStät. Dame
fncht zum 1. Okt. saub. u.
b.'lbsch mölil Zimmer mit
Kückirnbenup.. evegt. mit
voller Pension, in guter
Familie, Zeutralheizung
möal. er« Off. m. Prei»
»_ G. 838 Tnahl.-Berlan

Daucrm.
sucht fof, gut mö&I. Kim.
nebst l. Rebenr. od. Kucke,
Elektr., Heizung sVorzug
Frontiv. in Billa), event.
mit Pens. Off. mit Preis
u D. 837 Taabl.-Verlag.vauermieter
sucht in bell. Hause sonn,
schön möbl aröll. Zimmer,
im 1. oder 2. Stock, mit
voller reichl. Bervfleaung
(Ellen cmf dem Z.j. gilt,
gcsich Beheiz. u. eleitr. L.
Nur PreiSana. einsckllessl.
Licht u. Beheiz. vro Man.
aereckn. u. K. 83? an den
Tagbl.-Verlag erberen.

3-Zimmcr-Wohuuug,
aut möbl., abgeschlossen
ges., unweit Kurhaus. üb
Winter. Anaeb. (Termin)
n. « . 182 Tagbl.-Verlag.

fflnjtlne Dame
sucht sonniges Zimmer
mit Berpfieaupg in Pri-
vatbans oder Pension
Ofkert mit PreiSang. ».
S .- Al ^TaM ^Verlag._

}. 1. Sdt.
für eia iunaetz 17iährioeS
Msidä-en aus guter R«m.
eine Pension mit voller
Bervflrnung in
Familie. Offe.
Z. 837 an den Taabl.-B.

Suche für sofort
ein unbedingt saube

{ AMche«
Privat-

Pflegeheim
r Kinder jeden Albe
kbevolle gewillenh. ^

Reichlich Mich
l. Dörr. Turnlehrer

Lanaenschwalbach.
. Billa „Josefine".

Landansentiialt
im Schwarzwald

Werkmeister
reichlicher Pen ion. (
an den Tagbl.»Verlag.

MW
f Privat -Verläufe )

Existenz bietet m. gut
einarr. u. eingef. Fremd.»
Pens., beste Berkehr»l-age,
Berlin W., 8 Z., b. Miete.
Pr . 30 000 M. Fr. Roscn»
dorff, Ka nrcuth crstr. 2. 1.

Gute Ziege zu verk.
Biebr., Sch midt, Sacka. 14

Junger For (Hündin),
sehr wachsam, billig ab»
zug. bei Bender, Schöne
Aussicht 44._ _
2 alte u. 2 junge Hasen

zu verk. Sckleuk, Platter.
Strasse  108.

Pelz-Garnitur
(Steinmarder), wenig ge¬
tragen, vreislv. Taunus,
ftrasse 62. 1. Vollkammer.

Eine Persianer - Jacke,
kurz, noch gut erhalten,
zu verkaufen. Gofl. Off.
unter 0). 836 an den
Tagbl.-Ve rla g.

Guter Herren-Ziilinder
u. Hüte. Stöcke, Stahluhr
zu verk. Seiibel. AdoLÄ-
aller 27. Gib.

M kruulpkür
vallend!

Elra. belle« Schlnfz. n
Svieaelfchrank Federb«
u. Mntrasten vreiSwi
«u verkaufen. L Real
Jahnstraße 22. Part._
Bettstelle mit Matratze
sowie eine grosse wei
eiserne Kindcrbettstelle
verk. C. Ebenig se
Adlerstrasse 56, Part .^,

Kl. w. Kinderbett,
Holz, mit Matr., 1 Kinder-
sruhl zu verk. Blei

Ein Federbett

Büfett, Sofa , Chaise!.,

beî strasse 94, 8.,

Geschnitzter Regulator
»u dk. v. Preuschen. Karl-
itrasse 23. I. vuii 1—3 U-br.Großer

Hi onzee«fiügel
für 750 Mk. zu verkaufen.
Gastl. Webbackia. d. Sica.

Salonflügcl
erstklassiger Firma prei».
wert zu verkaufen. Aust,
Westen ditrasse 32. Part . ^

Vertiko. Tische, S_
Svieqel u. verschied, and.
zu verk. Anzus. von 9 b
11 Uhr. Spmanski, Rüde
tzeimer Dtvatz« L2̂ P . r.

Kleiderschr. Wäscklchrb
2 vol. Bettstell, m. Matr.

bei Rei
Part.. 10̂ 12 u. 4- B.

Ein Flügel
». 1 Grammophon mit
66 Platten zu vrrl. Näh.
b. Bürgermeister Merten,
Lrbenbrini

Piano,
erstklassig, v. Rönisch, m.
einaeb. Svielavvarat verk.
As amekJM lbreckststr. 11,2.

Phot. App. ((Entmann,
Liliput, 4 )4X6 , m. 2Kas.
v, Zub., k. 18 Mk. Nikolai,
Wielandftr. 12. 1—3 » hr.
Bildcrr. n. ringer. Bilder
dk. Le  ndl t,  All >rechtstr. 34.
^iiemikälien (fl. Mengen)f. Ailfäng. u. kl. Lwbora.
torium neeianet, zu vert.
Krank. Fricdri ckstr. 57. 3.

Wenig gebrauchte»0elitiu er Allver
Essbestecke. Löffel Gabeln.
Tellert-Löffel u. Oiabeln.
Ealatbest,. Sancrnlöffcl.
Kuchenheber. Mellerböcke.
Obstschale. .Chaiscl.-Decke.
Beethoven: Klavierlonat..
Konzerte kür Klavier u.
Orck.. Sonaten für Klav.
u. Bioline usw. privat zu
Verk. von 10- 3. Luders,

Schon. Tranchirr-Besteck,
Elienbeinariif. zu vrrl.
Zu'cke. Rädrn'trasse 47. 1̂ .
Reiklbr., Gasllira u. Arm.
Waschbütte, starke Bretter,
Fcnsiertritt. Gartensch..
Hackeu. Recken u. a. vk.
Keibcl. 2U>oli*aace 87, « .

Stühle , Ausziehtisch, gr.
Kleiderschr.. Oken. Bade-
wanne, eis. Garderobest..
Gaslninve . zu verkaufen
Ksitwer, Nerotal 26. An.
znseh en vorm. 10—1 Uhr.

Chaisrl. mit Kopf

zu verkaufen. Dinarlden,
Schwalbacker Str . »7, 2 l
Geschn. schwarz. Brrtik».
1 ar. Daschmangel, 1 ält
Kückenschr.. 2 Nacktt. dk
Nikolai, Wielandsir. 12

Nussbaum.Möbel,
aort erhalten: Kommode.

zusammenlegbare e
Bettstelle mit 3teil. Rotz-

Nobasckteck. Knausstrasse 2.
2. Stock  r eckt».

ÄviraeMr .. Berti ô. I-
n, 2t. Kleidersch.. Kom..
Waichk.. Tisch b Klavvcr.
Dofth.  Str . 28. Mtb. 1. .

Büroschrank,
auch für Wvsckeu. Kleid..
Zeichentisch Zeicktenrc-fs.
.Kooiervr., Lichtvaus-Avv..
GaStisckl., Gaslhra, Ga»,
badeoken. Pr . Junker, vk.
Höhn,. Rauen th. Str . 24.
Teüscheschrank

wie neu. zu verk. Dohh
Strasse 87. H 8 OHIc.
Macker.̂ Bes abdz. na ch 8.

Mehrere vlartentische
u. Stühle vreisw. aLzu>
Dieuchucr. Gcrichtslr.

Mt.  Kle derschr. Hill.
H-bn. Bleichilrasse 87. P.

Kristall-Trum.-Spiegel,
aakm neu, zu verkaufen.
Nähere» zu crfr. Klssler.
Borkstrasse 10. Part, l.

3 kleine Holzkoffer
zu verkaufen. Lcbmcmn.
BiSmarckrin« 42. Stb. 1 r.

2 noch neue NShmafch
sofort zu verk. I . Lumb.
Friedr ickstrasse 29, 1 r.

Wäschemangel
mit gr. Schrank u. Büge!
Vorrichtung zu vk. Heuh.
Zierstad ter  Höhe 26._

..Ä. sch. Holz-Wäschrm.
toller.

Eiste Pcksonenwage,
^ cmt erhalt., Garveuswerke

Wülfel-Hannover, u. gut
> erhaltene Zither zu verk.
- oder gegen Manööline zu

tauschen gesucht. Leder,
Goethestrasse 18. 2.

J Eine Dez malwage
zu verk. Zimmermann,
Moisipstrassr 40.

1 Bnckmulde, Holz,
Marmortritt. 3 Kaminpl.
vk. Hofer. Adleritr. 65. P.
Brotwagen lHandkarren)
wegen Platzmangel billig
öu verk Näh. bei Fritz.

- Lcichelsberg3.

Wktzkl - l>. UIlW.
Ein. u. Zweisp.. mit gev.
Eitzen, als Break zu den.,
zu verk. Eapito: Wald»
straße OO.^ Tel. 4466. _ '
Gut erh. Kinderwagen

vk. Jordan. NikvlaSstr. 33,
Sch. Klapvwagen zu vk7

Schulze. Bleichstr. 17. M.
Heller Kinderklappwagen
mit Verdeck zu verkaufen.
Machwirtb. Walrccmftr. 11

Gut erh. Kinderwagen
»u verk.- Arnold. Faul-
bruimenstxahe 3, Hth. 1.
Gut erh.̂ Kinderw. zu vk.
Ech, Friedrichstrasse 27.

Klapvwagen
mit Reifen und Verdeck
zu verkaufen bei Merten,
Molsstraße 10. Mtb. 3.

Gasofen, Stchleiter
mit 10 Svrossen. Svrado,
SchwalbackerStr . 7, 1.

3 GaSlüster.
2 Petr .-Sängelampen zu
vk. Freund, Emfer Str . 8.

2 gut erh. GaSlüster
su verkaufen. Rosenstrauß,
Äoethestrasse3, Part.

Gebr. Badewanne,
6 Gartenstühle. 2 Tische
zu vk. Rer, AdolsSallee 29.

Badewanne
zu verkaufen Adolfshöhe,
Hiefeler. Gottfr.-Kinkel-
straßr I^ Trl. 6065.

Größerer Fenstertrittmit e nfachcr Batuilrade
zu verk. Daher. Schier¬
steiner Strasse 25, 1 l.

Krautfaß,
60- 70 halt., b. Zlg.-Gesch.
Rompsl, Rönierbera 2/4.

vnqefchiiittene»
Abfall . Brennholz,

Eichen, u. Buchen-Werk.
liolz unter 1 Mir. billig
zu verk Donnerstag, u.
Freitagmittaa von 1 N >r
ab auf dem Zimmerplatz
Lang, Wellristtal.
50 m fein. Maschendraht
u. erh Flaschonschr. (200)
bin. Rau, Wellritzstr. 16.

Erdbccrpfllinzkll
(Larton Noble) abzuaeb.

Groß. Wa'dstraße 72.

Sogel'Llilöeel
einzeln, gross, in neuem
Kübel, zu verkaufen *

Lesiingstrnße8.
Händler-Verkäufe 1

Pelzes:
in grosser AuSw Alaska-
füchfr u and. Pelzarten
eigener Anfertigung.
fifflftnf Gcme'tidrbode.
ötytlll » «Ssscheu 4.

Pol. Schlafz. m. Dviegei,
schrank. 2 Bettst.. 2 Nachtt.
mit Marm.. 1 Waschk. m.
M. u Svira .. 1 Handtuch,
halt. 1175 Mk» Svei '»'»
schwer aearb.. 1.300 Mk..
KIIchrn-Einr.. Büf.. Bert..
Schreibtisch. Diw« Kom..
Tr.-Sviea .. Deckb.. P.-R.
vk. Bauer. Wrllriststr. 51. .

Itsir. Sv 'egelschrank
u. mehr, vr Federbettene'nia« eis. Bettstellen mit 1
Matr. bill. O. Kannen- j
bera. Walramstrossc27.

Mod. Kücktn-Einricht.,
Ottomane, Flur-Toilette.
Trumeau zu vk. Seibel,
Sckreinerei. Jahnstr. 34.
Knffeeröster, Kons.-Gläf.,
Gaslamv.. Brenner. Zhl.,
Glühk, GaSkocker, Ga»-.
Brat. U. Backhaub.. Bade¬
wannen. Badeöfen, Zapf,
bahne, Petrol..Erf.-Kerzen
L  Krause , Wcllxibkir. .10-
Hervelbceren

«sw.. Prrsandeimer böl
it.  Sauer , Gübenstrass« 8.

Junger, brauner
Teclschnn-

der wachsamu. stubenrein
'st. zu kaufen ges. Siller,
Weinberastraße33.

Zkhiillrbijse
>» jeder Fassunu, sowie
Reiiiplatin kaust die amt¬
lich berechtigte Aufkauf, f.
die KriraSmetall-Akt-Äe>.

grauE. floiciiiel),
15 W»aem»>l»ilr 15.
Scknitikksache » ,
Pfandscheine.

M « litt Alk
kauft z» hohen Preisen
Kran R . (irossliat,

Wagemani stratzc 27. 1.
Telcvbon 4124.

Pf * Peizsachen
Brillanten. Schmucksachen.
Pfandsch.. Grammophone.
Mnsikinstrumente. Kinder,
spielzenae, Teppiche, Bett,
federn ». alle-; AnSrana.
sankt zu all-rftnchsten Pr.

Ovvoffum-Felle,
1—2 gut erhaltene, ge¬
sucht. Off. unter F. 836
an den Tagbl.-Verlag.

u Pelzkranen zum Selbst,
nrbr. «es. O. Kannenbera.
Walramstraßc 27.

Größere Straußfeder,
gut erhalten, schwarz, zulaufen ges. Oft. m. Prei»
u. M. 838 Tagbl.-Verlag.

Ankauf
aller b-'schlagnahmefreien
Ltofie , (tzewebe
und Polstcrmnteriaj.

( • iiRlav vollntli
Friedrichstratze 46. Laden.

Herren-Zylinoer,
gut erhalten, zu kaufen
ges. Eller, Phllippsberg-
itrasse 29. 3.

ElrbrauchteS Klavier.
nach gut. zu kaufen ges.
Orf. mit Preis an Arndt.
Castellstrasse 5.

£vnu Klein
Eonlinstrafie3, 1.

Telephon 3490.
kauft alle Arten Möbel,
ganze Nachlälle. Tevviche.
sowie alle auSrana Sack.

Mk s . siooel
Riehlstr. 11. Tel. 4878.
zahlt am besten für Möbel
ullcr Art. einzelne Stücke
»nd aanze Nackläste. fow.
Bettfed., Tcvv-, Schmucks,
n. alle auSrana. Sachen

Möbel, Bücher,
Lüster usw. kauft Gross,
Blückerstrasse 27.

Bett-S'ofa,
Svstem Mollath, zu kauf,
gesucht. Lossen, Eltville,
Gartenstrasse 2.

Gevr . M 'flflnn.

nnö Kkkprlnlllllrritzkki
für technische Zwecke sof.
gegen sehr hohen Preis

nesucht.
Bauer. ^Wellriststraße_§1.

Roßhaar- u. Kavok.
Matratzen zu kaufen ge¬
sucht. O. Kannenbera,
Walramstr. 27. Tel. 2130.

SrliisAllikk
gebraucht, gut erha'ten,
zu kaufen gesucht. Offert,
an Eoldist. zurzeit Hotel
Evvle. Körnrrstraße.
Gebr. Küchen-Estricht.,

gut erh.. oder Küchenschr.
»u kmiken ges. Gerhardt,
Dotzh. Str . 41. Mlb. 2.

RMslhlkidlislg

JilinCcrbüro
ehr gut erhalten, ge-

räumig, zu kauf, gesucht.
Offerten mit Prci» an

Ed. Huvvert. Aarstr. 40.

Haldverdeck
zii kaufen gesucht. Geil.
Offert, an Einst. Geller«.
WeinautsLesitzer, Nierstein
am Rhein.
Gebrauchte, guterhaltene

Ninder-
wage

zü fnufcii gcfnitit.
Kuschriflen mit Preis,
angabe an T18

Frau Schneider
Mainz, «tzeinallee<i'/»

Herrschaftswagen,
Hslb verdeck. kaufe«
gesucht. Schmied Neu,
.Helenenstrasse 16.

Gebrauchter
Damen-GaS-Kopfwasch.

«. Trockea-Avvara»
zu kaufen getlicht. Okwrt.
an Birfenstock. Weil-
str nstr 10. 3. .erbeten.. .
Amtl. Haareinkaufsstellr

per Kilo 10 Mk.
Sulzbach,

Hsffriseur, Bärenstrasse.
AuSaekämmte Haare

kauft Brodtmann. Haar-
handl., Rheinstr. 34. G. 1.
Haar lauft z. Höchstpreis
Kovv, Zimmermannstr. 6,
1 bi» 5 Uhr.

Aoslhk». üaiiiri
Lnmven w. ebaeho't z»
aller!,. Br. E. Sivvcr.
Oranicnstr. 23. Tel. 3471
Flaschen. Lumpen. Papier.
Hakenfelle, Rösch.. Tepv.
lauft stet» Sch. Still.
Blüchrrstr. 6. Tel 6958.

Lumpen. Bavirr. Flaschen
>,. drrnl. (Korken zu cr-
höhten Hökhstpreisen).
Acker. Wrllritzsirafte 21.

T. 3930. Postscheckk. 19350.

Alte Oelsieutälde
Kupferstiche«nd Miniature» iach» Sammler zu hohen
Preisen. Gefl . Off. «. « . 834 an den ragbl .-Perl

[ « MO ]

[ Kapitalien-Angebote ]

U 15 000-!
an 2. Stelle , bis 65 Proz.
der feldaerickitl. Schätzung.
auSzuleihrn durch ' -

Ludwig Jstrl.
Weberaalle 16. 1 St„

9—1 Uhr. — Fernruf 604. i

m.  100,000
auf Ia Hhpothek äu 454%
sofort ober später auSzii-
lcihen. Off. u B. 82!>
an den Ta ŝsl.-Verlag,
( Kapitalien-Gesuch« }

Beste Kapital-
Anlage.

Mliiifypfitfyclmi
an gesichert. Stelle auf
Wiesbadener Kloinwoim..
Häufer in gut. Lage ein.
aetr., mit stet» pünktlich.
Zinf.-Eing., zw. Flüllia-
machung zu verk. Refl.
erhalt. Off auf Znschriit.
unter T. Z. 804 haupt-
pvstlanernd Wiesbaden.

ZAMbilim 1

[ 2mmobilien-Bertäufr } st
2-Fam.-B lla m. viel Obst ^
(n. Kurp.) nur 53,000 MI. «
Off. u. Z. 804 Tagbl.-Vl. K

Einfamilienhaus,
fr. Aussicht. Nähe Warte,
straße. 9 Zlm.. viel. Zub..
Zentral.iriz. 1000 Qmtr. ,
Obst. ». Gemüsegarten. 1
für 46000 Mk. zu verk. *
Off. u K. 924 Tanbl.-B. 1
♦ Sau » m. b. Wirtsch. ♦ rn
1 8 Loairrz.. in vorz. • „
Z frenu. Laae. mit Z *
M Einricht , wen Krkh. - c
Z für nur 69 000 Mk. J j
J mit 12—15 000 M. Z S
» Anzahl, zu verkauf, p n
♦ O. Knael « dolfstr. 7 ♦ S

Kleines Häuschen
mit Vorgarten, am Ein. *
gang von Bierstadt, be-
siebend au» 7 Zimmer u. -
2 Kücken, auch fi»r zwei
Familien geeignet, sehr Z
vveiSwert zu verk. Näh. »
Bierstadter Höhe 10.

Ein Grundstück,
Wiese, 158 Ruten, ein
Gvundst.. Kleeackcr, 36 R.,
zu verkaufen. Näheres
H. Mavcr, Schwaöbachrr n
Strasse 2, 1. Stock. n
^Immobllien-Kaufgesuchê ^

B lla aesiitl t i,
mit 10—20 Morgen Land 0
in oder bei Wiesbaden op *•
Frankfurt a. M. Beschrer-
bung, Bild u. Preis usw.
u. F. I . G. 392 on Rud. w
Molle FranAnrt/M . l l̂50 n

I*

fiiela * s Canosoiis ,
mit Garten. -

bis 20 000 Mk̂ gegen
bar sofort zu kaufen
gesucht Off. u. E. 274 %
an den Tagbl.-Verl. eö

KltiNtsHiiilscheu i
tu 15 000—25 000 Mk. z»
laufen aesuckil, Julius w
Allstadt. Adelherdstraße 45. g!

[  PllWWe ]

Mtlem kkmdyknls ü
IN oder bei Wiesbaden,
mit Obstgarten, vorläufig
tu vackten. sväter zu kauf,
gesucht. Offert, u. « . 183 -
an den Tagbl .Verlag. ,

MlllA
kieuonhelm»
H itlflbtrg.

Wer bereitet krieaSlesch

Znschriften unter
an den Tagbl.-B.

l< UfM2NNi80 !l6
Privatschu’e

ll(‘inricliLoiclicr1
Gegründet 1893. A

Kaiinlinfste . 2,
Ecke Rheinstrasse.

A fang Septemb:r
lieg iin neuerTag-u.Abendkurse

Lehrpläne gerne
zu Diensten.

Wer ert. einem taleut-

Bcaun.CeorrarmbaiiO
old. Uhr am Sonnt,
en. Abzugebcn aea.

Goldener

AmlMSlIHMlllkl
rloren. Abzugebcn aca.
elohnuna bei

Kiere».
^Wrllripstrnssê39,^1^ .

GesUstl.ikWsehluiige!i
L'aazicrfahrten

Acker
ür Gemüsebau qecign^
m Südvicrtcl zu p. gcs.

Off. «. T,  835 Tagbl.-B.

Fnt rwerk

_L_M . Tagbl.-L
.̂ sraut

»schnittenu. einge-
Clkbri der B«rk,

alle 6. Hinterh. 1.
der .Dir
Krauts,chnriden besorgt

Tücht. Schneiderin
yf. sich im Ansertiaen,

lend. in u. ausser dem
^ Rheinstr. 66, G. P . r.
Tüchtige Schneiderin

Weißzeug

vamenbüte
Velour und Filz werd.
j neuesten Formen
gepresst.

1. Mnogcl
_Große Burgstraße 16.

_ Wachmann. Kirch-
nasse 64, 1, Dalh alla-Eing
SchönbejtSvfl.. Nanelpfl. !

Frieda Mickirl.
TauuuSstr. 40,2, a. ü -chbr.

Srl)ött!)kitr)k!eze!
Tora Beülliger, Schmal,
bachrr Strabe 14. 2, a»
'b'csidci iz-Tbcater.
Z»S.SUi>WsKeü

Mitzi Smoli,
Kirckiaallr 49. 1 unk»,

«rgenüb ». Thalia-Theat.srMrllsMie.
Trudel Schmiv.

Herrnaartenstr afte 5. 1.

E . eg , u e
Naselp lege.

M« Boinersbelm,
Totzhei'ner Straße 2, t

ftW R->stdenz-Tb->ater.
Te'fb n̂ nis.

Erstklalliae Raaelvsleae!
H. Rudorf. Mittelstr. 4. L
an der Lannaalle.

[ MW « ]
Offizier

sucht guten bürgerliche»
Mittags- u. Abendtisch,
evt. Zimmer mit voller
Verpfieanng. Off, m. Pr.
u. D. 838 Tagbl.-Verlag.
Selbstaebrr gibt Gelb »e.
Pottborf. Eltviller Str . 6,
9—11, 2—6, Sonnt . 9—12

Welch edeldenk. Herr,
fefmft leiht einem armen
blinden Jungen, w. sich
im Klavierunterricht au»,
bilden will, einKlavier
gegen mässigez Honorar.
Offerten unter F. 831 an
den  Taghl .-Verlag. _

Kgl. Theater. 1 Viertel
od. 1 Achtel, 2. ob. 3. Ra.,
gesucht. Oft- erb. Stahl,
JobanniSb. Str . 9. P . l.

Ein Achtel Parterre,
slbonnement G. gesucht

BiSmarckrina 12. Pari.

x/s  Mlittineut C.
Part, oder 2. Nana, gef,
Sche nkendorsstraße4. 2

Königl. Theater.
Gesucht 1 Biertel »der

2 Achtel Abonn.. 3. Rang,
möa'ichst Mitte. Offert.
u. E. 837 Taabl.-Verlag.

1 ?lchtel Abonnement.
Königl. Theater, 3. Rang,
1. Reibe, gesnckt. Sergt,
Rmienthgiler Str . 20, 3 l.
Kal. Theater, 1 Viertel

od. 1 Achtel Ab., 3. od.
2. Rg. od. Part . ges. Fr.
Büblmcmn. Ormnenstr. 50

Täglich '/e vitcr

mmm
Ae«, gute Bezahl, gesucht.

Obrloff.
Kaiser-Friedrich-Rina 69.

Wer liefert täglich
K Ltr . Z eaenmilch für d.
kranken Maior v. Dü low.
Kaiser-Fr.-Ring 88, 2.

Ziegenmilch,
tz'iglich 1b Liter, dauernd
gesucht. Rcmlm, Nerobcr» .
ÜMe,20 ._ _

Ziegenmilch, *
täglich 1 Liter, sucht Hotel
Wilhelma._

Wer übernimmt
noch eine Zentralheizung?

Eonrad BulpiuS,
_Marktstr ._ _

Wer schenkt
jungem Ehepaar kleinen
Hund, am liebsten For?
Off, u. W. 837 Taobl.-Vl.

Für eine 81 Jahre alte,
förderlich noch rüstige
frühere Köchin, wird eine

WleßslkgeM
bei einem kinderlos. Ehe¬
paar oder bei einer allein,
«ebenden Frau sofort in
Wiesbaden gesucht. An.
aebote mit Angabe de»
Pfleaeaclde» unter K. 8.35
an den Tag bl -Bc rl. F713

JnngeS gebildete»Mavcilcn
18 Jahre, wünscht di«
Bekanntschaft eines netten
Herrn in guter Position
zweck; Heirat. Okfl. Off.
u. O. 837 Tagbl.-Verlag.

Geb'ld. jung. Mädchen,
19 Jahre, wünsckt, da e»
ihm an passendem Verkehr
mangelt, die Bek. e. ebens.Herrn zweck; Heirat. Ost.
unter T. 837 Tagbl.-Verl.

Kriegerswitwe, 27 I .,
nette Erscheinung, wünscht
an» Mangel an Gelegen¬
heit mit nettem, gut»
situiertem Herrn vorerstin Briefwechsel m treten
zweck? Heirat. Orf. unter
P. 837 an  d en Twgbl.-Vl.

Heirat.
Etaat ;beamter in vor.

zügl. Stellung. 29 Jahr«>
wünscht mit junger Da-mr
zwecks Heirat bc kan ist zu
werden. Geil.
M. 837 an den
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Tages-Veranstaltungen)

König !. Schauspiele
Donnerstag , S. September-

Die ZauberKötr.
Oper in 2 Akten von

W. A. Mozart.
Sarastro . . Hr. Schwegler

als Gast
Tamino . . . Hr. Scherer
Sprecher . . . Hr. Kipnis

Priester ^ ; ; H^ Sp^

Geharnischte >HH^ Zuh
Die Lönigin der Nacht

Frl . Alfermann
Pamina . Frl . Geyersbach

Damen | Frl . Englerth
im Gefolge Fr .Engelmann
der Königin! . . Frl . HaaS

!. .Frl.Bommer. . . Frl . Zinner
. . Frl . Dankewitz

Papageno . Hr . v. Schenck
als Gast

Papagena . . . Frau Pola
MonostatoS . . . Hr. Haas
»nf . 7, End«etwa 10' / . Uhr.

Prs »den? - Theater.
Donnerstag , 6. September.

Der jung « Zar.
Schauspiel in 3 Auszügen

von G. Zapolsfa.
Der Zar . Lange-Lüderitz
Der Zarewitsch . E. Möller
Der Großfürst . G. Luenen
Ministerpräsident F . Brühl
Der Leibmediku» . R. Onno
Der Professor . W. Römer
Peter . . . Oskar Bugge
Erster Lakai . AlduinUnger
Sonja . Jessi Hold
Ans. ^1/ ,̂ Ende geg. 10 Uhr.

itonjeite
Donnerstag, 5. September.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des städtischen
Kurorchesters in der

Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Kapellmeister

Hans Weisbach.
1. Choral.
2. Ouvertüre zu „Die

Stumme von Portici“
von D. F. Ander.

3. Erinnerung an Hapsal,
Lied ohne Worte von
Tschaikowsky.

4. Studententraume,
Walzer von Strauß.

5. Musikalische Täusch¬
ungen, Potpourri von
Schreiner.

6. Nanon - Marsch von
Gen6e. \

Abonnements-Konzerte.
Stadt . Kurorchester.

Leitung : H. Jrmer, Stadt.
Kurkapellmeister. ,

.Nachmittags 4 Uhr:
1. Marine - Marsch von

R. Thiele.
2. Ouvertüre zur Oper

„Das Glöckchen des
Eremiten“ v. Maillart.

i.  Frühlings - Erwachen,
Romanze von Bach.

4. Derby, moderner Wal¬
zer von W. Solle.

5. Ouvertüre zur Oper
„Undine" v. Lortzing.

6. Arie und Trinklied
ausderOper „Macbeth“
von G. Verdi.

7. Fantasie aus der Oper
„Die Stumme von
Portici“ von D. F.
Ander.

Abends 8 Uhr:
Operetten- und Walzer-

Abend.
1. Ouvertüre z. Operette

„Der Bettelstudent"
von C. Millöcker.

2. Trau, schau, wem,
Walzer aus der Ope¬
rette „Waldmeister“
von Joh. Strauß.

3. Potpourri aus der Ope¬
rette „Polenblut" von
O. Nedbal.

4. Walzer aus der Ope¬
rette „Die Rose von
Stambul" von L. Fall.

5. Potpourri aus der Ope¬
rette „Die Czardas-
fürstin“ von Kälmän.

S. Walzer aus der Ope¬
rette „Die lustige
Witwe" von F. Lehär.

I.  Marsch aus der Ope¬
rette „Die Amazone"
von F. v. Blon.

[ HM [Meins-MWIen
Wiesbad. Stadt - Verband
s. Jugendfürsorge. E. B.
Fürsorge für die ge¬fährdete u. verwahrloste
Jagend, Jugendgerichts-Hilfe, Vermittlung von
Pflege - Stellen, Unter¬
bringung in Krippe, Kin¬
dergarten, Hort usw.
Rat u. Auskunft in
Vormundschafts- u. Für¬
sorgesachen. Fürsorgever¬
mittlungsstelle Königl.
Schloß, 2. Stock, Zim¬
mer 81, von 8—3 Uhr.

Verein für Auskunft über
Wohlfahrtseinrichtungen
und Rechtsfragen, Dotz-
heimer Straße 1, imArbeitsamt. Geöffnet
iverktägl., außer Sams-
tag, abends 6—7 Uhr.

AuSkunktsfteüef. Frauen,
berufe erteilt kostenlos
Auskunft über sämtliche
Berufsgebiete. Sprechst.:
Montag, Mittwoch und
Freitag, von Uhr,

Zimmer 7,
Dob

Arbeitsamt,
chheimer Straße.

Mädchen- und Frauen-
gruppe für soziale Hilfs¬arbeit. Vermittlung von
ehrenamtl. Mithilfe aus
allen Gebieten sozialer
Arbeit. Sprechstunden im
Kavalrerh. d. Schlaffes,
Vdh. 2. St .,' Zimmer 8,
Montag von 12—1 Uhr.

Tagesheim für berukStät.
Frauen u. Mädch., Kirch-
gaffe 11, 1. Jeden Don¬
nerstag abd. Zusammen,
kunft für die Mitglieder.

Evangelische Mädcheuhilfe
E. B.. Totzh. Stx. 4, Stb.
Beratung in Fragen der
Erziehung u. Fürsorgefür weibliche Jugendliche.
Sprechst. 16—11 u. 3—4.

Mlub für im Erwerbs¬
leben stehende junge
Mädchen lE. V.), Emser
Straße 6, 2, jeden Abendvon 7 bis 9 Uhr Fort¬
bildungskurse.

Dienstbotcn-Schule Wies*
baden. Hauswirtschaftl.
Ausbildung für fchulent-
laffene Mädchen. Auf¬
nahme April u. Oktober.
Besicht. Mittwoch, 10—12.

IHAIIATHEATER
MODERNESu.GRÖSSTES

LICHTSPIELHAUS ,
KIRCHGASSE 72 • TEL.6157

Vom 4. bis 6. September.
Erster Film der neuen Alwin Neuß-Sqpie 1918/19.

Der Cotoboy.
Schauspiel in 4 Akten.

In den Hauptrollen:

ALUIH HEU»
und PA UL « EHKOPF.

Dem Endziel entgegen.
Militär-amtlicher Film.

Sie feierliche Beisetzung
des ermordeten Teldmarschails

von Eichhorn in Berlin.
Odeon - Theater

Kirchgasse 18. Tel. 3031.
Spielplan-vom 4. bis 6. September.

Erstaufführung.
Fräulein Julclien.

Lustspiel in 3 Akten mit
ROSA PORTES r-

I >er Todesreiter.
Spannender Wild-West -Film in 3 Akten.

:: :: Der Kreml :: .:
Panorama von der Maskva.

Wieder eröffnet!

Vormals Kaffee 99U 9“
und

Wiesbadener Weinstuben
Marktstraße 28. 888

Täglich Künstler - Konzert«
Schönstes Familien-Kaffee am Platze.

Vergnügungs-Palast
Gross-Wiesbaden

Dotzheimer Str. 19. Fernruf 810.
Heute und folgende Tage:

Novitäten - Spiel plan
sowie Gastspiel von

2 grossen  Attraktionen 2.

I
v.

mit seiner Wunderlampe
unds Sealtiel =

der geheimnisvolle Mensch!

2
hervorragende Erst-Äufllrungen.

Die Schuld desVaters
Die Geschichte einer Leidenschaft

ln den Hauptrollen:
Hanni Weise : Hans Albers

Sie jlugen einer schönen Trau.
Origineller Schwank.

Der Reisemarschall.
Köstliches Lustspiel mit

Fdith Heller und
Siegfried Bcrisch.

U T■ ■ ■
Uheinstr. 47.

Die Sensation des Tages!
H £ DDA VERIfOS

die junge, hübsche Schauspielerin in ihrer
besten Rolle als

Mousciiy
oder: „Ein armes Waisenkind“.

Die Geschichte einer Leidenschaft.
^Großes Sensations-Schauspiel in 5 Akten.

Iaeberechts Vertretung.
Reizendes Lustspiel in 2 Akten mit

Helene Voss :: Sacy von Blondei
in den Hauptrollen.

beizte Abend-Vorstellung 87 » Uhr. -:-

[Walhaila Kaffee
Grösstes Kaffee am Platze

Ab 1. September 1918, allabendlich 8 Uhr:
Neu! Neu!

GroueKonzerte
des brillanten Tonkunst-Orchesters

unter persönlicher Leitung des genialen
Kapellmeisters

FKEIVI HAAS
aus Amsterdam.

Bildete in allen Großstädten d. Tagesgespräch

Anstich von

Npntenbrän.
COOQOOOOCOOSOCQ
STulpenstiel
o Konzert - Palast
Q Stiftstrasse 18. Fernruf 1036.
P Eröffnung d.Wintersaison 18/19

Ab I. September 18, allabendlich 7.30 Uhr.
Allen voran “VI

sind meine 5 Konzert - Attraktionen.

Engelbert Milde
Der unübertrefTbare Vortrags- Künstler

am Flügel.
NB. Engelbert Milde war in Frankfurt a. M.

| in derWeinklause Groß-Frankfurt Juli-August ‘
Sensation und Stadtgespräch!

Des großen Erfolges wegen: Auf tausend¬
fachen Wunsch verlängertes Gastspiel
!! ! !

in seinen neuen Sensationen
Und die übrigen Konzert-Solisten. _

Bunter Teil beginnt puakt 8 Uhr. — MilitärO
zahlt wochentags halbe Pre’se. — Sonntag
nachm. 4 Uhr halbe Preise, Militär 20 Pf.,
Verwundete frei. — Sonntag abends 7.30:

Sonntagspreise.ooooooooooo

Residenz-Theater
(Direktor: Dr. Hermann Rauch).

Freitag , den 13 . September 1918,
abends 7 '|> IIhr:

Eröffnungs-Vorstellung
der„Feldgrauen Spiele“

Leitung:
Frau Oberstleutnant Auer von Herrenkirchen.

Zorn Besten
des Soldatenkeims Mainzer Str.

unter gütiger Mitwirkung der
Damen:

Königliche Sängerin Marianne Altermann,
Kön gliche Sängerin Martha Bommer,
Fräulein Sylvia Herzig, Moderne Tänze,
Fräulein Jessi Hold, Mitglied des Residenz-Theaters,
Königliche Sängerin Helene Pola,

* Herren:
Rudolf Dietz, Schriftsteller, Wiesbaden,
Eduard Kiclitenstein, Nollendorfplatz-Theater, Berlin,
Professor Franz Mannstaddt, Klavier,
Erich Möller, Mitglied des Residenz-Theaters,
Königlicher Sänger Victor von Schenck,
Grossherzoglicher Hofschauspieler Walter Tautz,

Mannheim.
Am Flügel : Fräulein Magrit, Lene.

Orchester : Das Spangenberg’sche Orchester,
unter Leitung des Königlichen Kammermusikers

J. van Driesden.
Gesamtleitung : Gustav Jaeoby v. Deutschen Theaterin Lille.

Preise der Plätze:
Salonlege 12.50 Mk., I. Rangloge 10 Mk., I. Rang¬
sessel 8 Mk., II. Rang 3.50 Mk., Balkon 2.50 Mk.

Vorverkaufsstellen ab heute : Born & Schotten¬
fels, L. Engel, J. Schottenfels & Co. Ab Montag,_
den 9. September, an der Tageskasse des Residenz«
Theaters. F 57

KINEPHON
:: Wiener Kunstfilm ::

Gespenster
Schauspiel in 5 Akten von Henrik Jbsen.
In den Hauptrollen die hervorragendsten

Wiener Schauspieler . Q
Schone Xaturbllder.

üanda Treumann
in ihrem neuesten Scheuspiel

Und es kam, M
es kommen tollte

Schauspiel aus der Gesellschaft in 4 Akten.

, vornehmes BunresTheatefc*
Ab 1. September 1918, allabendlich 8 Uhr:

Zur Eröffnung der Saison!
Der Sensations -Spielplan.

Ueberall Stadtgespräch!
Einzig allein dastehend!

f Das lebende Spielzeug?
Ado

der elegante, fein¬
komische Exentrixer

Resl Nicklas
das Lercherl vom

Isartal

Ernst Scliarff „Ein Musikanten scherz“
Zlax Falke , der bestbekannte Humorist

Viddi & Viddi
die komisch.Originale

Franz Rooberts
Hof Zauberkünstler

Die grösste Tanzatfraktion d. 20. Jahrhunderts
Voo Duo in aitasiatischen Tänzen.
I. Der Tanz vor dem Stein des Lebens.

II. Opiumtod. — Eigene Prachtdekoration.
Sonntags 3 Vorstellungen.
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rebenrmittelverteilung.
Am Freitag und Samstag komnre«

10Vx Limburger Käse
«Ml Preist ! von 45 Pf . je 100 Gr . in den Butter,
gesckäften Nr . 1—12 und 21—46 zur Ausgabe. F506

Wiesbaden , den 4. September 1618.
Der Magistrat.

' Monns
m SMWAiHizs-SMiM.
eAuf Grund der Anordnung der EtaatSkommiflarS

r VolkSernsrhrung vom 21. August 1918 wiiÄ für
n Stadtkreis Wiesbaden bestimmt:

uns di«

tun« bestimmten Lehwerne, deren TeParyttmg
tn der Zeit vom 15. Sevtember 1918 knS zum
28. Februar 1919 in Aussicht genommen ist. bis »um

zur
28. Februar 1919 in Aussicht genommen ist. bis -15. September 1918 anzuzeigen.

Wer nach dem 15. Sevtember 1918 Schtvein« .
Selbstversorgung eingestellt, bat uns hierüber sofort,
spätestens aber drei Monate vor der Schlachtung, An¬
zeige zu erstatten.

Die Anmeldung hat in unserem Büro für Fleisch-
Versorgung (Rathaus , Zimmer 34) zu erfolgen. Für
Schweine, die bei dieser Dienststelle bereits auf . Grund
unserer Bekanntmachung vom 4. April 1918 ordnungs-
mäßig cm gemeldet sind, ist eine nochmalige Anzeige
nickt erforderlich.

Zuwidsrhandlimaen gegen vorstehende Bestim¬
mungen werden aus Grund der Bekanntmachung vom
25. Sevtember 1915 lR .-G.-Bl. S . 607) und vom
97. März 1916 lR.-G -Bk. S . 199) bestraft. F596

Wiesbaden, den 4. September 1918.
_ _ Der Magistrat

Rachlatz
Versteigerung.
Morgen Freitag.

islmgend.
de« 6. September , vormittags
versteigere >ch im Auftrag derSHUhr an_ _— __ -irben der verstorbene» Privatiers Herrn Hugo Kip

im Hause

DeliM Sirojje 18. 1A..
ßoloende zum Nachlaß gehörige Gegenstände, als:

1 rote Plüschgernrtur . Sofa u. 2 Sessel, 2 vvllktänd.
Mccha« . - Betten . Waschtisch^ u. Nachttische m>t
Marmorvlatten . Ltür . Kleiderschrank. Maroni.
Konsole mit WaSschrünkchen, versch. Tisch«. Stuhle,
Kommoden. 2 schöne Rogulatoren . versch. Spiegel.
Partie Bilder . Teppiche, elektr. Zuglampen und
Pendel , Glaz u. Porzellan . Küchen- u. Kochgeschirr
und noch viel« hier nicht aufgeführte Gegenstände

öffentlich gegen gleich bare Zahlung.

Karl Jacob. Auktionatoru. Taxator,
__ Verrobenstrastr 9._

Groye

MW. onie.$eM(t,
vormittags 9V, Uhr beginnend. versteigert ich wsgen
Elnüerusumg aus meinem Lagerplatz

MI « eL
vachverzeichnete Gegenstände, ak«:

ra. 200 Stangen . ISO Dielen 13 Mir . l«m» für
Tüncher), 1 vier, und 1 zweiräd. Wagen, 2 Schieb,
karren . 1 Rollseil, 2 Waschle nen, 1 P« rtt« Nutzholz,
1 Partie Knüppelholz, 1 Partie Anmachholz, ein»
Dezimalw -aqe, versch Leitern , 2 Bettstellen, zwei
Kleiderschränk«, 1 Sofa , 1 Nußb.-Tisch. 1 Küchen-
Einrichtung . 1 Waschkommode, 1 goldene Herren-
Uhr, 1 goldene Damen -Uhr, 1 goldenes Armband,

pnd sonstige Gegenstände
«tistlhietend gegen Barzahlung.Karl
— Maker, und Tünchevmeister. Lubwigstraße 15.

Weißkraut
per Zentner 17 Mark,

Salatgurken
aon 60 Pf. an per Stück»

Wirsing
Pfd. SO Pf., im Zentner billiger.

üOft-n. (gemfile-Bnetnignns
_ Blcichstraße 14, Kanon - uhnlle.

Ein Waggon sehr schönes

lveihkraut
Zentner 18 Mk .» zu verkaufen bei

Jteewald , Bertramstr. 10»
halbfertige Sühnentoiletten

unter Preis abzugcben.
Carl Golvsteiu, Webergasie 18.

KOBLEI-SPAß-PLATTE
Neut Beste Empfehlungen . Prospekte gratis.

Preis
Stück5 Mk.

Kohlen -Spar -Platten dürfen in keinem Haus¬
halt fehlen.

Kohlen- £pa r- Platten sparen nachweislich 35
bis 50 */ , Heizmaterial.

Kohlen -Spar-  Platten ohne Einzubauen kür jeden
Küchenherd und Ziramerofen verwendbar.

Kohlen- Spar- Platten beseitigen die Kohlen¬
not.

Kohlen- Spar - Platten werden überall gebraucht
und kann jedes bessere Geschäft mit ver¬
kaufen.

Wieder -Verkäufer Rabatt . — Vertreter für den
Grossverkauf gesucht . 910

Alleinverkauf für den Bezirk Wiesbaden:

ilhHöckei
•WIESBADEN 1

Feraspr . 6424. Schillerplatz 2.

Ffitiimiiiiii!iiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiimiiiiiiiiiiiii!iii[iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiniMiinMiHi^

Die Verlobung ihrer Tochter
Margot mit Herrn Ado Leven
beehren sich anzüzeigen

Generalmajorm Haie
uud Frau,

Elisabeth, geb. Lichten her g.

Wiesbaden, Sept, 1918.

Meine Verlobung mit Frl.
Margot von Hake, Tochter des
Herrn Generalmajorsv. Hake u.
seiner Frau GemahllnEüsabeth,
geb. Lichtenberg, beehre ich
mich anzuzeigen.

Leien
Leutnant d. Res, im Kraft-
fabr̂ BataWon u. Angehöriger
des Kaiser!. Kraftfahr-Korps.

*. Zt.  im Felde, Sept. 1918.
913

Gutes trockenes
Bnchen -Brennholz
von höchster Heizkrast, kurz geschnittenu. gespült,
abgeholt Lager Mainzerstraße je Ztr , Mk. 5.50
in Fuhren frei Straße „ „ „ 5 83
in Fuhren frei Keller „ „ „ 6.25

kleinere Mengen je 25 Ps . höher.

A. Müller , ’Ä» S

Umzüge uiiKt Garantie.
Lagerung ganz. Wohnungs-Einrichtungenu . ein». St »»«,
kln- n. Ab .uhr von Waggons . Speditionen jeder « et.

Schweres Lastfuhrwerk.
LiefernNg von Sand , Kies und « artevkie ».

SpeWsiilzefeüklvüst IB'csboöcn&,«.l>.H.
nur Avosstrasse 1, an der Rheinstraße.

Nicht zu verwechselnmit anderen Firmen.
372 Telephon 872. Telegramm-Adresse „Prompt ".

Eigene Lagerhäuser : Adollstraße 1 und auf dem Güter-
bahnb'ofe W etbaden-West. lSeleiieanschluß.)

M. 70,000
an erster Stelle für Oktober und

M. 80,000
für Jannav (auch geteilt) auSzuleihen,

« «arr Lote , Zietenring 10.
Telephon 4169.

San.-Rat Dr. Zoepffel
prakt . Arzt,

Facharzt f. Hals -, Niwon-
und Lnngenleidon

Wilhelmstr.58, Tel. 79
SprKhstd . 10— 18

2 5 Uhr.
ViilitSrfrai. Ka»senpraxj »,

Evenqier
verzogen von Kirchgaff« U

nach Wellritztteasse 13.
Werkstatt im Hose rechts.

Proksssor
Otto Vorn

verreist.

SWe mwkw
!i Pfund 4 Mk. zu verk.

„rick, Biebrich. WirSbad.
Stra sse 108. Gartenhaus.

Pergamentpap er
billigst Drogerie Backe,
TaunuSstraße ö.

S

Stein töpfe
von K—80 Ltr . Inhalt.ielMje

Irdene KNilöpfe
Julius{Matt

Breiiiiftvst
für Feuerzeuge . Dchloß-
droa. Siebert . Marktstr . S.

Eleq. Pelze
in allen Pelzarten kaufen
Sie preidw. bei H. Stern.
MichelSbera 28. Mb . 1.
Telephon 1»47.

Michelsberg 13.
Annahme sämtliche»
SCuBrfpsrotnten
B( i 6ild . il, r « N'd.

berechnnng.
tebsrjttötc «, Ersatz.

fehle«.
Kappen. Riester.

br.Sauerfraaie ptüp.BenftJme
in «roßer Auswahl bei
8 . von Santen

47 Friedrichstraße 47.

Samen-Hüte
Dlse Engel , Hellmundstr. 8, I.

Samthüte werden nach neuesten
:: Modellformen umgearbeitet ::

All * Zutaten werden verwendet»
_ Fassonnieren schnellstens._

Turnstunden.
Zu meinen Turnkursen für Frauen , Mädchen,

Knaben u . Kinder von 4 Jahren ab erbitte gell.
Anmeldungen . Frau Frieda Sauer von Pelcke

staatl . gepr . Lehrerin
Adelheidstr . 33, Pt . Fernt . 4555.

Reines Buchenbrennholz
empfehle ich zur rechtzeitigen Einlagerung ür den

Winter . Preis Mk. 6.50 pro Zentner frei Keller.

Mlen-Mlot fit fiamien«.
*** Friedrich Zander $$

«delheidstraße 44. Fernsprecher 1048.

Diese nacht entschlief sanft und gott¬
ergeben unser« lieb« Schwester, Tante
und Großtante

Julie viemann.
Im Naipen

der trauernden Hinterbliebenen:
Emilie Kierrna»«.

Wieababe «, 4. Sept. 1918.
Seelenamt : Samstag morgen 9 Uhr

Maria -Hilfkirche.
Beerdigung : SamStag nachmittag 3 Uhr

Südsriedhof . '

Danksagung.
Für die vielen Beweis« herzlicher Teil»

nähme an dem schweren Verluste meines
inniggeliebten, treuen, unvergehlichen
Gatten, unseres lieben Bruders, Schwieger¬
sohnes, Schwager und Onkels sage ich
für die vielen Kranz» und Blumenspenden
u. die trostreichen Worte des Herrn Pfarrer
Schlosser, da ich nicht jedem einzeln danken
kann, hierdurch meinen innigsten Dank.

Im Namen
der kauernden Hinterbliebenenr

Fe*« Marie Scherer , Mme..
nebst

Geschwister Scherer.

Für di» uns erw 'esene liebevolle Teil¬
nahme der Verwandten und Bekannten,
die viel«» Blumensprndrn , besonders dem
Herrn Pastor Stümpler für seine trostreichen
Worte, de » Jns .^Regt . 28, den verwundeten
Kameraden agen innigen Tgnl bei dem UN»
so schwer betrofsenen Verluste.

Im Namen
aller trauernden Hinterbliebene« :

Fr . Karl Schröder Wwe.
und Familie

Statt Zeder besonderen Anzeige.
Haute nachmittag entschlief sanft in der Heilanstalt tu

Katsenelnbogen unser lieber Vater , der
Marineoberbaurat a. D, ,

Hermann Weispfenning
im Alter von 77 Jahren.

Im Hamen der Hinterbliebenen;
Korvettenkapitän ?. D. Dr phil . Georg Wcispfenntng.
Marineoberstabearzt Pr . med . Friedrich Welspfepnfng.

Höchst a. M., Kiel und Wiesbaden , den 3. Sept , 1918.
Die Beerdigung findet am Sonnabend , den 7. September , nach¬

mittag » 31/ , Uhr auf dem Südfriedhof in Wiesbaden statt.
Von Kranzspenden wird gebeten Abstand zu nehmen.
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^ Weibliche Personen ^

[ ftttnfmSnKtf ^f Personal)
Kontoristin.

audj Anfängerin, auf .so¬
fort gesucht. Ausführliche
Offerten nebst Gehaltsan-
sprüÄn unter M. 832 cm
den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige, selbständige

Bniolfetiti
gesucht. Aiisführl Offert,
mit Gehaltsamvrüchen u.
S . 837 an den Ta>bl.-B.

Fräulein
für leichte Büroarbeit ge¬
sucht. Off. in. Gchalts-
«isvr . L. 838 Tagibl.-Verl.

Flotte Stenotdpistin.
durchaus perfekt im Ma¬
schinenschreiben. p. sofort
acfücöt. Ansführl. Offert,
nebst Angabe der Gehalts¬
ansprüche unter L. 832 an
den Tagbl.-Verlag.
Telephonistin

per sofort gesucht. Offert,
nebst Angabe der Gehalts-
anfprüche unter K. 832
an den Tagbl.-Verlag.

Mknndige

für
Lederworen
Bijouterie
Lebensmittel

gesucht.
MllMhllllS

G. m. b. H.

Ehrl. bess. Mädchen
für Laden u. Hausarbeit
bis 15. September gesucht.
Meinecke, Grabenst ra ße 9.
Jg . Mädchen

mit guter Schulbild. gef.
Moritzstraßr9. Steib.
{ Gewerbliches Personals
Lmi  Arbeiterin
die einem Personal vor-
siehen u. event. anprob,
kann, von feiner Damen-
schneiderei sofort od. spät,
gesucht. Offerten unter
')! 274 Taabl .-Verlag.

Rockarbeiterinnen
sucht

J. Hertz
Damenmoden
Langgasse 20.

<_ /

L.

luarbeiterinnen
sofort gesucht.

Wirth - Büchner.
Webergasse 3.

Hilles-. Io«-
und

ZMieiierlmeii
gesucht.

Damenmoden

ZUM» Ml
«dolfst - . ß- 12, 1.

u. Zuarbeit.
gesucht Friedlichst! . 53. 1.

T. Rock-

Dliinenschueideriii
»d. Weißnäherin bei cmst.
Berköst. ins Haus gesucht
Lwanienstraße 35, 2 r.

Hand- n. M«sch.-Näh.
aes. JÄn str. 12. Flechse!.

Näherin,
v.  hübsche Kinde rs. auß.
). Hause arbeitet, gesucht
lllbrechtstvaße 22, 1 rechts.

Zuarbeiterin gel
Noufer. Schwalb. Str . 99.
Tücht. Zuarbeitcrinncn

sofort ges. Dtoritzstr. 10, 2.
T. Zuarbeit. u. Lehrm.

res. Am Wmertor 2, 1 l.

Moschinennäherin
i  Corsel-Arbellerin
resucht L. Guthmann.
kJtlbelmsttaße16. 1
Lehrm, f. D .-Schncideref
res. W. Leder, Geisderg-
träße 9.

PnNarbeitrrin
D»d Lehrmädchen gesucht.

Verfiel u. .Israel.
~ 19.

Pntz. I . Znarbeiterin
svs. ges. Berta Spielmann,
Wellritzstraße1.

Friseuse
auf sofort oder später
gesucht bei W. Schneider,
Limburg a. L._

Fl» kN«.MW»
gesucht Färberei Bischos,
Walramstraße 10.
Wäscherin gesucht
Wascherei Albrecbtstr. 40.

Anständ. Arbeiterinnen
für Munition gesucht.
Michael Schön, Mvritz-
straße 41.
Tllltzt. B̂üfettfräulein
sofort gesucht

Kaffee  B erliner Hoj.
Junges

DöstMliillei»
gesucht

Taunushotel Mainz.

Ich suche
für eine Patientin eins,
gebild. jung, Mädchen a.
gutxr Familie (k. Schwest.
oder Pflegerin) zur Ge¬
sellschaftu. leichten Pflege
von abends 8 bis vorm.
11 Uhr. Vorzustellen Wil-
helmstr. 14 von 11—12.

San .-Rat Dr. Stemp el.
Suche für gleich oder

15. Sept. gutbürgerliche

smbklk Min
die Hausarbeit übern.
Hmlsmädcben vorhanden.
Vorzustellen vormitt, bis
11 Uhr, nachm, v. 6 ab.

Frau Geheime Rat
Dr Rlberti,

Fischerstraße 8.
Suche Köch.. Stützen.

>.^ Haus-, Allein-, Äüch.-
Nadch., hier u. ausw. Fr.

Elise Lang, gewerbsmaß.
Stellenverm., Wagemann¬
straße 31, 1. Tel. 2363.

Stütze.
Gebild. j. Mädchen, das

sich gerne im Haushalt be¬
tätigt. besonders z. Hilfe
beim Kochen, neben der
Hausfrau für klein, fein.
Fremdenh. gesucht. Ang.
u. F. 837 Tagbl.-Berlaa.

Einfaches Fräulein als

Stütze
gesucht. Dasselbe muß im
Hotelbetrieb bewand, sein.

Hotel „Karpfen".
_ Mainz. F13

Anslnije Mütze
die bürgerlich kochen kann
u. Hausbaltungsarbciten
versteht, in gute Stelle
gesucht. F13
Frau Dr. Man». Mainz,

Mohren-Avotheke.
Ein im Servieren und

Hausarbeit perfektes
Hausmädchen

zum 15. Sevt . für herr-
schaftl. Haushalt gesucht.
Meld. Frau Dr. Bcrend.
Neudorser Strafte 4 1.
Ein tüchtiges zuverlässiges

Mädchen
für Küche und Haus zum
15. Sept . gesucht. Wasch¬
frau wird gehalten.

Frau Oberin«. Hecker.
Bachmaverstraße14

Aelt. erfahrenes Mädchen
gesucht. Näh. Friedrich¬
straße 10, 2.

Mädchen
für Küchen- u. Hausarbeit
in kl. Hausbalt l3 Perf,
für sofort oder später ges.
Klopstockstraße 21. 3 r.

Ein junqes

Zweitmädch.
etwas erfahren im Nähen
u. Bügeln, zum 15. Sevt.
gesucht. Frau -Oberingen.
Hecker Bachm av erstr 14.

Ein Mädchen
für Küche u. Haus ge-
fucht. Bauer, Mtchcls-
berg 7, 1. Stock.

TW. Aäeinmädltzen
mit guten Zeugnissen so¬
fort oder später gesucht

Rheinstraße 98, 3.
Sauberes

Hans- und
Zimmermädchen

sof. oder später ges. Bens.
Wolffranl. Nerotal 16.

Fleißiges Mädchen
für 15. Sevt . gesucht
_Moritzstraße 21. 3 r̂._

Gesucht zum 20. Sept.
oder früher Hausmädchen
u. bürgerl. Köchin. Wäsche
aufs, dem Hause. Monats¬
frau vorhanden. Borzust.
Nerotal 19. 9—11, 2—4.

Sauberes Mädchen
für Küche u. Haushalt
von älterem Ehepaar so¬
fort gesucht. Wäsche außer
dem Hause. Offerten u.
I . 83Üa. d. Sufififogtal

Alleinmädchen,
tüchtiges, gesucht Mainzer
Straße 46.

Besseres Alleinmädchen
zu Ehepaar gesucht. Vor¬
stell. 9—12 od. 3—4 Uhr,
Blumenstraße 7, 1.

Siidpintititi!
Sottl-jDagc

sofort gesucht
Hotel Adler-Badhaus.
Brav, zuverl. Mädäw»

in kleinen bess. Haushalt
(2 Personen) ges. Näh.
Kattstraße 26, 1.

Ojesucht für sofort
zuverlässiges zweites

ünnniniiiiQtn.
Frau Mensch. Parkstr. 21.
Borzustellen 9—12 und
2—5 Uhr.
Grd. saud. plaüdjen
für Küche u. Hans in
ruhig berrschastl. Haus¬
halt znm 15. Sevt . ges.
Sonst. Hilfe vorb. Meid.
4—7 Wilbelminenstt 39.
In einem kl. Haushalt

mit Zentralheizung, wo
jetziges Mädchen fest
20 Jahren ist, wird zu¬
verlässiges Alleinmädchcn
gesucht. Walkmühistr. 48,
1. St ., Haltest. Liudenhof.

Junges solides
Mädchen

zu einzelner Dame bald,
gesucht Rnbbergstraße 8.
Jiing . Mädchen svf. ges.,
mit Fam. - Anschluß, am
liebsten ohne Anharig u.
elternlos. Fr. Hofmann,
Zietenrina 12, Part.
$r«u. MmnllltW.
zrrm 15. Peptbr., u. ein

Kültzkumüdltzeu
für sofort ges. Hotel u.
Badlsauŝ Stzi egel.^ _
Gut empf. Alleinlnädch.

od. eint. Stütze für herr¬
schaftlichen Haushalt ge¬
sucht (Putzfrau Vorhand.).
Viktoriastraße 4, von 11
bis 1 u. 2 bis 5 Uhr.

Mädchen od. jg. Frau
gesucht Taunusstt . 7, 2 l.

Tüchtiges Mädchen
für ,Küche u. Haushalt z.
15. 'Sept . ges. Korrditorei
Siale , Wcllritzstraße 14.
Znver !ässises

Mädchen
für Küche und Hausarb.
gesucht. Eintritt sof. oder
15. Sept . Vorzustellen v.
6—10 vorm od 2—4 Uhr
nachmittags

Schrffelstratze9. 1.
I . kraft, bess. Mädchen

von einz. Ehepaar gesucht.
Familien-Anschl. Vorzust.
Zietenring 3, Part . r.

Zuverlässiges
älteres erfahrenes Haus¬
mädchen zum 15. Gcvtbr.
in Herrenhaushalt gesucht.
Sanitäts - Rat Dr. Loeb,
Tannusstraße 22, 1.

Tüchtiges zuverlässiges
Alleinmädchen
für sofort oder 15. Sevtbr.
gesucht. San .-R. Dr. Badt.
Babnliosstraße6. 2.
Ord. brö'ft. IHäüdjen
für Hausarbeit 15. 9.
gesucht. Fra» Dr. Lang.
Lanaaasse 31. 1

Alleinmädchen
verlangt für Billenhaus¬
halt zu 2 Perf . Kochen
nicht durchaus nötig. So¬
fort oder 15. Sept . Vor¬
zust. bei Hraaz. Sonnen-
bera. Wiesbad. Str . 61.

Alleinmädchen,
Suche z. 15. Sept . ein

bess. Alleinmädchen mit
guten Kochkenntn. Gute
Zgn. erf. Fr. Dr. Feigner,
Biebr., Adolfsh., Schiller-
ktraße2, von 7—9 Uhr.
Braves williges Mädchen
für einfache Hausarüeiten
ges. Villenkolonie Adolfs-
böbe. Eberuskerweg 8.

Suche zum sof. Eintritt
ein in Küche u. Haus er¬
fahrenes zuverl. Allein¬
mädchen. Vorzustellen mit
Zeugn. zw. 2 u. 3 mittags
und nach 7 Uhr abends.
Frau Dr. Glahn, Biebrich
a. Rhein, Kaiserstr. 55,1.

Besseres älteres >Mädchen
welches selbständig kochen
kann u. alle Hausarbeit
außer Wäsche übernimmt,
per 1. Oktober gesucht.
Fra» Wilh. Jos. Ruvvert.
Neuß a. Nb.. Krnrstr. 34.

Zu 2 Damen n. Frank¬
furt tüchttges
Alleinmädchen
gesucht. Vorstellen

Auaustasttaße 1 1
Tücht. Alleinmädchen

nach Mannheim gesucht.
Vorzustell. mora. 9—12,
WwJfäk'fW 1L, 2imt

Wiesbadener Tagblatt.
BneintfeirtDe Sinn
aes. z. Jnstandh. von zwei
Zimmern bei Herrn, wof.
freie Wohn.. Z. u. Küche
mit Gas geg. w. Betr. k.
tagsüber anderw. Besch,
nachgeh. Adelheidstr. 14,
Gib. 1. von 3—4.

Jmlge» Mädchen
oder Frau gesucht, d.
nahe Leberbevg wohnt,
um im Nebenzimmer bei
Dame zu schlasen. Meld.
11—12 oder nach 8 Uhr,
Leberbeva 8. Zimmer 12.3uuerl. Mulidellsruu
gest Melden 10—1, 4—7
Tnnnilsstr. 6. Kunsthandl.

StlT . innttl . Jftnu
für 3—4 Stunden vorm,
gesucht. Hausarbeit. Näh.
im Taabl.-Berlag. MV
Stundenfr., s., 2—3 itdjm.
w. aes. Albrechtstt. 11. 1.

Anständige Frau
od. Mädchen für 2—3 St.
tpglich gesucht Michels-
bcra 2. 3. St . rechts.

Zuverl. Frau
od. Mädchen gesucht tägl.
(außer Sonntag ) 1 Std.
Rbeinstvaße 93, 1.
Mädchen, 14—16 Jahre,

für 2 Kinder vorm 9—12
gesucht Äorkstraße 27, 1 l.

Gesucht für 15. Sept.
eine saubere unabhängige
Mvnatsfrau .für vor¬
mittags von 8 bis 11 Uhr.
Dr. Zehrlaut, Kaiser-Fr.-
Ring 40, Part.

Monatsfrau,
sauber u. zuverlässig, von
9—12 Uhr gef. Dambach-
tal 10, 1. Etage.
Tücht. zuverl. Monatssr.
od. Mädchen tägl. l außer
Sonnt .) 2 Std . ges. Näh.
Wielandstraße 20, 2 r.
I . anst. Monatsmädchen
für vorm. ges. Vorzulstell.
v. 2—4 Uhr bei Hollstein,
Winkeler Straße 7, 1.

Saubere zuverlässige
Mvnatsfrau

zu einzelner Dame ges.
Wielanditraße 12, 1 r

Mvnatsfrau gesucht.
Frau Kohl. Adolfstraße 8.

Monatsfrau
von 2, ev. 4—7 ges. Ahegg¬
straße. 8, Winnicke.

Monatsmädchcn
gesucht Göbemtr. 29. 1 r.
Monatssran tägl. 2 Std.

-aes Näh. Moritzstr. 4, 2.
Saub . ehrl. Monatsfrau

3—4 Std. vorm, gesucht
Dotzheimcr Str . 40, 8 l.
Sanb . ehrl. Monatsfrau
von 7—8 Uhr morg. gef.
Bahuhofitraße 2, 2.

Monatsmädchen,
sauber u. ehrlich, von 8
bis 10 Uhr vovni. gesucht
Weberaasse 34, Hutladen.
Monatsfrau sofort ges.

Kaiser-Fr.-Ring 22. 3 r.
Saubere zuverlässige

Monatsfrau
für Büroretniigen sof. ges.

Fr. E. Menger,
Bau industr. Fouevstätten,
' Vtktoriastraße 14.

Mnnntsstnn

(IHäDdjen)
von 2 Personen (Herr¬
schaft) gesucht K.-Friedr.-
Ring 69. 1.

Waschfrau u. Büglerin
ges. Zietenrina 12. Htb.

Anständ. ehrl. Puvfrau
oder Mädchen für nachm,
ges. Fischer. Beethoven-
fttaße 23.
[ Männliche Personen ’J

[ Kaufmännisches Personal 1
Hiesige Großbank-Filiale

sucht für sofort einen
tüchtigen und energ. erst.

Expedienten.
Offerten unter B. 838
an derr Tagbl.-Berlaa.
Bautechuiker

gesucht abends 2—3 Std.
Off. u. S . 274 Tagbl.-B.
£ Gewerbliches Personal ]

Tüchtiger solider

WemMe - BMM
sofort gesucht.

lünlln - inenlK.Preljet
Dlechiensmaditt
sucht Martin Decker.

Neuaasse 26.

Geiemer Kltziolser
für meine Munitionsab-
teilunfl sofort gesucht.

W. Hinnenberg.
Kleine Lanaaasse 4.

Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt . Nr. 413.

3.i3UDererataöratH
geeign. Person sofort ges.
Angeb, an Fr. Kappler.

erb.

Schlosser
auch KricgSbesch., finden

Beschäftigung.
Menes

Rheingauer Straße 7.
Ges. ordentl. znverläff.

Heizer
für Zentralbeizung (Bier-
stadter Str .). Angeb. m.
Zeugn. u. Gehaltsanspr.
u. F. 838 Tagbl.-Berlaa.

Erf. Heizer
für Zentralbeiz., in Hum¬
boldtstraßei evt. f. mehr.
Häuser, wird gesucht. An¬
gebote unter B. 834 cm
den Tagbl.-Verlag.
Maurer und
Hilfsarbeiter

gesucht. A. Winkler Sohn.
Bie brich am Rhein. 908

Zementeure und
«Hilfsarbeiter

können auf unserer Bau¬
stelle in Oberwalluf ein¬
gestellt werden und wollen
sich Donnerstag- oder
Mantaavormittag auf der
Baustelle Kläranlagen
melden._
MM. Plöbelladtier.
gesucht. Ferd. Marx Nachf.
Kirchgasse 22.«f . SemnMnt
sofort gesucht.

Kästner n. Jacobi,
TaunuSstraße 4.

TagfchueiSer
gesucht. Ehr Fischer.
Schwalba cher Str . 4.

Lehrling
aus achtbarer Familie ge¬
sucht. Konditorei Nerbel,
Kirchgasse7ß.

Ordentl. u. zuverlässiger

fnptmMtt
für sofort gesucht.

Ed. Wepgandt.
_ Kirchgasse 48.

it. Weiter
sticht Holzhandl una Blum.
Jg . Arbeiter

gesucht. Koblrnhandlung
Wen aandt. Norkstraße 3.
mannet nno steten
gesucht Eilboten-Gcsellsch.
„Blitz". Eonlin stratze 3.

Zuverläffiacn
Fuhrmann

kuckt Holzhandl una Blum,

zuverlässig, sofort gesucht.
Ruhl. Blückerstr. 44.
Zuverl. Ackcrknecht

und Taglöhner für Feld¬
arbeit sucht Koch, Schier-
steiner Straße 54c._

Page
!Ausläufers sofort gesucht

Palastftotel.
Ordentlicher Junge

zu sofott als Hausbursche
aes.. 7—1. %3—7, Sonnt.
%9-~1 . Emser Str . 24.

Größeren sauberen

Sfluljnnotn
für Ausg. s. H. Gabriel.
Babnbosstraße 22. 1.

Schuljunge
für leichte Arbeit gesucht.
Wrbergaffe 16. Stähle

[ Men-Wtze]
c Weibliche Personen )
[ Kaufmännisches Personal)

Fräulein
mit flotter Handschr. sucht
pass. Stelle oder sonst e.
Beschäftigung. Offert, u.
B. 837 an den Taabl.-V.

Tückt. Berkäuferin»
erste Kraft, sucht Stellung
auf 1. Oktober in seinem
Spezialgeschäft, auch als
Filiallctterin . Ge.fi. Off.
unter K. 838 an den
Tagbl.-Verlag.
f Gewerbliches Personal sHanSdame.
Geb. Dame (Rheinland.),
Ans. 40er I .. in a. Zweig,
des Haushalts erfahren,
sucht Stellung bei besser,
älteren Herrn. Offerten
u. B. 835 Tagbl.-Verlag.

35 Jahre alt, mit guten
Zeugnissen, sucht für so¬
fott Stellung bei besser.
Herrn. 8u erfrag. Emser
Straße 62. Von 12—V.

Nach d TannuS. Wester¬
wald oder Thüringen sucht
Dame, 30 I . alt. in allen
Zweigen des Haushalts u.
Schneidern erfahr, u. im
Stande, einen Haushalt
selbst, zu leiten, liebevolle
Aufnahme auf Gut oder
Landhaushalt, event. in
mutterlos. Haushalt. Volle
Aufnahme in der Familie
Bedingung. Taschengeld
erwünscht. Off. A. 174
an den Taabl.-Verlag
Haushaltung.
Für eine junge Dame

wird zum Erlernen der
Haushaltung eine kleine
Vension oder ein gut¬
bürgerliches Hotel in
Wiesbaden oder in dessen
nächster Umgebung ge¬
sucht. Eintritt könnte so¬
fort erfolgen. Offert, m.
Preisang . u. H. F. 3 an
die Ann.-Exp. Th. Raus.
Aachen. F200

Eins. Fräulein, 28 I .,
w. seit 9 Jahren einen
kleinen feinen Haushalt
selbst, führt, gut schneidert
u. bandarbeitet, w. pass.
Stellung , evtl, auch bet
Kind, oder als Zofe. Aus¬
führliche Offerten mit Ge¬
halts - Angaben sind zu
richten an A. Ritting-
haus, Jsetzlohn, Westfalen,
Friedrichstraße13.

Empf. Wirtschaftsfrüul.
für Sanatottuim, sowie
Büfeitfrfrulein. Frau Lina
Schnatz, gewerbsmäßige
Stellenvermittl ., Blcich-
straße 28.

Bessere junge
Kriegers Witwe
sucht Stelle als Stütze in
seinem Hotel oder Wein¬
stube, auch zum Servier .,
für hier oder außerhalb.
Offerten unter W. 836
an den Taabl.-Verlag.

Junges Wäbltzen
sucht Stelle , am liebst, zu
ält. Ehepaar, zum 1. Okt.
Offerten unter H. 836
an den Tag bl.-Ver lag.
Anständ. bess. Mädchen,

26 I .. Thüringerin, sucht
BeschÄt., gleich w. Art.
perf. im Weißnühen. Zu
erfragen Karlstraße 13,
Hinterh. 1. Stock links.

Besseres Mädchen
sucht Stelle als Allein^
mädcben in kl. Haushalt.
Goldgasse 2.

Junges Mädchen
sucht Stell , äum Servieren
im Hotel. Offerten unter

2 Fräulein
suchen tagsüber Stellung
zum Servieren in einem,
bess. Kaffee oder Weinst.
Off. u. A. 168 Tagbl.-B.

Tüchtiges Mädchen |
sucht in besserem Haushalt
Bescksrfttgung für mora.
Zu erfr. Bleichstr. 41, 2Ti

I . KriegerSfrau
sucht Beschäft. Off. unter
Z. 834 a. d. Tagbl.-Vett-
C Männliche Personen }
[ Kaufmännisches Personal]

Jg . Mann
in der Herrenkonfektion
u. Teppichbranche bewand.,
sucht Stell , per 1. Oktbr. :
Off. u. F. 7904 an F13 1
D. Frenz. Annonc.-Erv.,

_Mainz.
Drogist

l8 I ., sucht per 1 Oktbr.
Stell , als Verkäufer oder
Lagerist. (Kolonialwaren.
Materinlw.-. Drogen- u.
Ebemikal. - Branche bev.). .̂
Off. Braun. Kirchg. 17. 2.
( GewerblichesPersonal 1

Gärtner ledig
sucht Stell , mit Kost u. j
Logis. Eintritt sof. Off.
n. I . 274 Tanbl.-Verlag.

Aelterer Man«
mit langjähr. Zeugn. sucht
Stelle als Bürodiener,
Kassenb. od. sonst. Vertr^
Posten. Kaution k. gest. w. '
Ost. u. P. 274 Tagbl.-Vl.

Ein etjtl. iltaun
sucht Vertrauensposten.
Kaution vorhanden Näh.
im Tagbl.-Verlag. N«

Int .Mann
sucht Beschäftig, tägl. ab
6 Uhr abends. Näh. im
Tagbl.-Verlag. lfm

Für Heeresstraßenba'uten werden mehrere hundertErdarbeiteru. Mineure
(auch' Schachtmeister mit Kolonnen) sofott gesucht.

Btnnnfetteinnnng Bettle. NM.
Auf der Bastei 1. 871

sofort gesucht im
Tagvkitthaus , Schalterhalle rechts.

f Metnnp]
1 Zimmer.

Nerostr. 29 1 Z., K. 1448
2 Zimmer.

Nerostr. 29 2 Z. u. K. 1447
2-Zim.-Wohn. im Dachst.,
Preis 23.50 Mlk., zu ver¬
mieten. Näheres Zieten¬
ring 12, Hth. Patt.

3 Zimmer.
Albrechtstr. 8 3-Z.-W. m.
Zub„ S . 2. Et., 1. Okt.

6 Zimmer.

Peinberatfrage 14
halbe Billa. 6 Wohnr. in
2 Geschossen, mit Zcn-
tralheiz znm 4. Okt. zu
verm. Seit . Gelegenheit
für einz Herrn. Dame
oder ält. Ehev. Zu beseh.
wochentags 10—12 Uhr
bei Müller daselbst.

Läden u. Geschäftsräume.
Moritzstr. 40 Lad., geeign.
für SchMohlerei , zu v.

Laden
iu Mitte der Stadt sofort
billig zu verm. Näh.
bei Fritz. Michelsberg 3.

Möblierte Wohnungen.

Birtftnötet Me 55
elegant möbl. Billa. 8 Z.,
reich!. Zubeh.. Zentralh„
Haltestelle der Elektriscĥ,preisw. zu verm. Näh.
Paulinensttatze 11.

Möblierte Zimmer.
Mansarden re.

Bleichstr. 25. 1 r„ g. m. Z.
Hermannstr. 15, 2 r ., m. Z
Karlstr. 18, 1, sein möbl.
Zim., auch wochenweise.

Schwalb. Str . 73, 1, m. St
1 auch 2 möbl. Zim. mst:
Kaffee in ob. Dotzh. Str ..
(Sonnens.) zu vm. Off.
u. K. 274 Tagbl.-Verlag.

Leere Zimmer.
Mansarden re.

Goethestr. 18. 1. gr. l. Z.l
Hellmnndstr. 27 hzb. Ms. .
Waqcmannstraße 28 leeres
Zimmer z. Mübelunter-.
stellen zu verm. Näh. ink
Tagblatthaus, Schalter- ;
balle rechts. *

Ren her«. Ms. z. Möb.-U.
Näh. Adelheidstr. 61, 1,

Parterre-Raum z. Möbel-
unterstellen u. zu ander«
Zwecken zu verm. Off.
u. I . 837 Tagbl.-Verlag.

MWW ]
kinderloses Edenaar
lucht z. 1. 10. 2- 3-Z.-W.
Off. u. O 274 Tagbl.-B.

Beim,eagettonme
svm Unterstellenv. Möbel
nsw. geeign., zu vermiet^

Sonnige erstklassige
4- Iiul.-Wotzn. ges.
mit Gatten, bei Kurvier
SbULu. Ä. 181
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